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1. Aufgabenstellung  

Die plant die Errichtung und den Betrieb von einer Wind-

energieanlage, im Bereich der Ortsgemeinde Reuth im Landkreis Vul-

kaneifel. In diesem Bereich wurden durch unser Büro bereits mehrere 

Gutachten zu Planungen von Windenergieanlagen durchgeführt. 

Im letzten Gutachten vom 23.01.2023 wurden 2 geplante WEA vom Typ 

Enercon E160 EP5 E3 betrachtet, wobei in einem Repowering Verfah-

ren 6 von 9 bestehenden Anlagen im Bereich von Reuth zurückgebaut 

werden sollen. Für diese Genehmigung sollen nun auch die verbleiben-

den 3 Anlagen bei Reuth zurückgebaut werden. In der näheren sowie 

weiteren Umgebung sind zudem weitere Windenergieanlagen vorhan-

den, die als Vorbelastung zu betrachten sind. Im Rahmen des Geneh-

migungsverfahrens sind die zu erwartenden Geräuschimmissionen 

nach den Kriterien der TA Lärm in Verbindung mit der gültigen Recht-

sprechung zu ermitteln und zu beurteilen. 

Sollte die Untersuchung zeigen, dass die geltenden Richtwerte nicht 

eingehalten werden können, sind schallmindernde Maßnahmen auf-

zuzeigen. 

Bei diesem Gutachten ist, aufgrund von Erkenntnissen aus vorange-

gangenen Begutachtungen zu erwarten, dass durch die Vorbelastung 

die lmmissionsrichtwerte der TA Lärm in den angrenzenden Ortschaf-

ten etc. (maßgebliche Immissionsorte gemäß TA Lärm) größtenteils 

ausgeschöpft oder sogar überschritten sind. Aufgrund dessen wird der 

erweiterte Einwirkungsbereich der Anlagen überprüft. 
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2. Grundlagen  

2.1 Beschreibung der örtlichen Verhältnisse 

Die plant am Standort Reuth eine Windenergieanlagen zu 

errichten und zu betreiben. Der Standort liegt hierbei südöstlich der 

Ortslage Reuth. In diesem Bereich sind insgesamt 9 Windenergieanla-

gen vorhanden, wobei 6 Anlagen im Repoweringverfahren zu der ers-

ten Planung mit 2 neuen WEA abgebaut werden sollen. Mit dieser Pla-

nung werden im 2. Schritt dann die restlichen 3 Anlagen RTOI, RT04 

und RT05 östlich von Reuth abgebaut. Die 2 im Vorfeld geplanten An-

lagen WEA 02 und 03 befinden sich östlich bis südöstlich von Reuth. 

Nördlich der Ortslage Reuth ist zudem noch ein Windpark mit insge-

samt 24 Windenergieanlagen im näheren Bereich vorhanden. Weiter 

Richtung Norden rund um die Ortslage Ormont sind weitere Anlagen in 

Betrieb. Aufgrund des Abstandes zur Planung sind diese aus schall-

technischer Sicht jedoch nicht mehr zu betrachten. 

Die Ortslagen Reuth und Schönfeld befinden sich am nächsten zu der 

geplanten Windenergieanlage. Dazwischen liegen noch vereinzelte 

Aussiedlerhöfe. Folgt man der dort verlaufenden Bundestraße B51 

nach Süden gelangt man noch zu den Ortsgemeinden Neuendorf, Olz-

heim sowie die etwas östlich der Bundesstraße gelegene Ortschaft 

Kleinlangenfeld. Hier befinden sich weitere 9 Windenergieanlagen, die 

als Vorbelastung zu berücksichtigen sind. 

In der Ortslage Schönfeld sind u.a. kontingentierte Gewerbegebiete 

vorhanden, die ebenfalls Inhalt der Vorbelastungsbetrachtung sind. 
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Einen Überblick über die örtlichen Verhältnisse vermitteln die Lageplä-

ne im Anhang 1 zum Gutachten. 

2.2 Anlagenbeschreibung 

In der nachstehenden Tabelle ist die geplante Windenergieanlage mit 

ihren technischen Daten und Standortkoordinaten aufgeführt: 

Tabelle 1 - geplante Windenergieanlage, 
Zusatzbelastun 

Kenn- 
zeichnung 

Anlagentyp Leistung 
in kW 

Naben- 
höhe 
m. m 

Rotor- 

durch- 
messer 

in m 

UTM-System 

Koordinaten 
Rechts- 
wert 

Hoch-
wert 

WEAI 
Enercon 
E160EP5 

E3 
5560 166,6 160 322038 5573552 

Die Rotorblätter von dem geplanten Anlagentyp sind mit Serrations 

ausgestattet. 

Tabelle 2 - geplante Windenergieanlagen, 
(Vorbelastung) 

Kenn- 
zeichnung 

Anlagentyp 
Leistung 
in kW 

Naben- 
höhe 
m. m 

Rotor- 
durch- 
messer 

in m 

UTM-System 
Koordinaten 

Rechts- 
wert 

Hoch-
wert 

WEA2 
Enercon 
EI6OEPS 

E3 
5560 166,6 160 322594 5574342 

WEA3 
Enercon 
EI6OEPS 

E3 
5560 166,6 160 322501 5573854 
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Tabelle 3 - bestehende Windenergieanlagen, 
Vorbelastu n 

Kenn- 
zeichnung 

Anlagentyp 
Leistung 
in kW 

Naben- 
höhe 
m. m 

Rotor- 
durch- 
messer 

in m 

UTM-System 
Koordinaten 

Rechts- 
wert 

Hoch-
wert 

RT01 2 TW 1.5s 1 500 80 70,5 322297 5574825 

RT 021 TW 1.5s 1 500 80 70,5 321776 5573450 

RT 031 TW 1.5s 1 500 80 70,5 322371 5573556 

RT 042 TW 1.5s 1 500 80 70,5 322433 5574590 

RT 052 TW 1.5s 1 500 80 70,5 322768 5574832 

RT 061 TW 1.5s 1 500 80 70,5 322099 5574008 

RT 071 TW 1.5s 1 500 80 70,5 322464 5573883 

RT 081 TW 1.5s 1 500 80 70,5 322627 5574197 

RT 091 TW 1.5s 1 500 80 70,5 322524 5574371 

KI 01 
E-401 

6.44/E2 
600 65 44 320594 5572405 

KI 02 
E -401 

6.44/E2 
600 65 44 320891 5572858 

KI 03 
E -401 

6.44/E2 
600 65 44 320725 5572733 

KI 04 
E -401 

6.44/E2 
600 65 44 320873 5572418 

K105 E-53 800 73 53 321148 5572440 

Oh 01 DeWind46 600 70 46 319874 5572765 

0h02 DeWind46 600 70 46 320064 5572813 

Oh 03 S77 1 500 100 77 320519 5572942 

KAI 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 320365 5578155 

KA2 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 320070 5577736 
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Kenn- 
zeichnung 

Anlagentyp 
Leistung 
in kW 

Naben- 
höhe 
m. m 

Rotor- 
durch- 
messer 

in m 

UTM-System 
Koordinaten 

Rechts- 
wert 

Hoch-
wert 

KA3 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 320393 5577310 

KA4 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 320285 5576905 

KA5 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 320784 5577132 

KA6 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 320588 5576687 

KA7 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 321856 5577473 

KGI 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 320748 5578745 

KG2 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 321149 5579113 

OAI 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 320146 5578907 

0A2 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 319766 5578379 

RGI 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 320051 5576434 

RG2 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 320408 5576261 

RG3 
Vestas V112 

(STE) 
3300 140 112 320911 5576273 

OrOl 
Enercon 
E115 

3000 149 115 319100 5577305 

0r02 
Enercon 
E115 

3000 149 115 319286 5576998 

0r03 
Enercon 
E115 

3000 149 115 319732 5576822 

0r04 
Enercon 
E115 

3000 149 115 319893 5577296 

0r05 
Enercon 
E115 

3000 149 115 319444 5577874 

SkOl 
Enercon 
E115 

3000 149 115 322489 5578163 

Sk02 
Enercon 
E115 

3000 149 115 322480 5577749 

Sk03 
Enercon 
E115 

3000 149 115 321994 5577160 

Sk04 
Enercon 
E115 

3000 149 115 321492 5576669 
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Kenn- 
zeichnung 

Anlagentyp 
Leistung 
in kW 

Naben- 
höhe 
m. m 

Rotor- 
durch- 
messer 

in m 

UTM-System 
Koordinaten 

Rechts- 
wert 

Hoch-
wert 

Sk05 
Enercon 
E115 

3000 149 115 321449 5576250 

NDFOI Vestas V150 4200 166 150 319519 5576131 

NDFO2 Vestas V150 4200 123 150 319438 5575691 

1 diese Anlagen werden im Rahmen des Repowering Verfahren der Anlagen WEA 02 
und 03 abgebaut und sind nicht mehr als Vorbelastung zu berücksichtigen 
2 diese Anlagen werden im Rahmen des Repowering Verfahren der nun geplanten 
Anlage WEA 01 abgebaut und sind ebenfalls nicht mehr als Vorbelastung zu berück-
sichtigen. 

Die Standorte der Anlagen können auch den Lageplänen im Anhang 1 

zum Gutachten entnommen werden. 

2.3 Nutzungszeiten 

Da die Windenergieanlage während der gesamten Tages- und Nacht-

zeit betrieben werden sollen, erfolgte die nachstehende Bewertung des 

Planungsvorhabens für diese Bewertungszeiträume. 

2.4 Verwendete Unterlagen 

2.4.1 Vom Auftraggeber zur Verfügung gestellte Unterlagen 

- Topografische Standortkarte, Maßstab 1: 25 000 

- Standortkoordinaten der geplanten Windenergieanlagen 

- Auszüge aus der deutschen Grundkarte, Maßstab 1: 5 000 
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2.4.2 Richtlinien, Normen und Erlasse 

- TA Lärm 
„Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm", 06/2017 

- Technische Richtlinie für Windenergieanlagen, Revision 18 

Stand 01.02.2008 Teil 1, „Bestimmung der Schallemissionskenn-

werte", Herausgeber: Fördergesellschaft für Windenergie e. V. 

- Technische Richtlinie für Windenergieanlagen, Revision 19, 

Stand: 01.03.2021, Teil 1 „Bestimmung der Schallemissionskenn-

werte", Herausgeber: Fördergesellschaft für Windenergie e. V. 

- DIN EN61400-11 
„Windenergieanlagen, Teil 11 - Schallmessverfahren", 05/2019 

- DIN ISO 9613-2 
„Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien", 10/1999 

2.4.3 Eigene Unterlagen 

- Tagungsunterlagen Kötter Consult Engineers 

- Datenblätter zu den geplanten Anlagen 

- LAI—Hinweise zum Schallimmissionsschutz bei Windenergiean-

lagen; 2005 

- LAI-Hinweise zum „Schallimmissionsschutz bei Windenergiean-

lagen"; Stand 30.06.2016 

- Dokumentation zur Schallausbreitung Jnterimsverfahren zur Pro-

gnose der Geräuschimmissionen von Windkraftanlagen" Fassung 

01.05.2015 

- Standortkoordinaten der bestehenden Windenergieanlagen in ge-

mäß Angaben der Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord so-

wie der Kreisverwaltung Vulkaneifel 
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Schalltechnisches Gutachten sowie Nachtrag vom Ing.- Büro Pies 

(Auftrag-Nr.: 15841/0614/1 vom 30.06.2014, 17613/0816/3 vom 

26.09.2016, 1/17914/0321/2 vom 18.03.2021 und 1/20900/0123/2 

vom 21 . 01 .2023) 

2.4.4 Literatur und Veröffentlichungen 

[1] Windenergie und Infraschall - Tieffrequente Geräusche durch 

Windenergieanlagen; Herausgeber: LUBW Landesanstalt für 

Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden—Württemberg, 2013 

[2] Tieffrequente Geräusche und Infraschall von Windkraftanlagen 

und anderen Quellen, Bericht über Ergebnisse des Messprojekts 

2013-2014, LUBW 

[3] Windkraftanlagen - beeinträchtigt Infraschall die Gesundheit'?" 

Bayerisches Landesamt für Umwelt & Bayerisches Landesamt 

für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 2014 

[4] Einführung der LAI-Hinweise zum Schallimmissionsschutz bei 

Windkraftanlagen (WKA) vom 30.06.2016 in Rheinland-Pfalz; 

Schreiben vom Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und 

Forsten vom 23.07.2018 

[5] MERKBLATT für Vorhaben zur Errichtung von Windenergieanla-

gen hinsichtlich immissionsschutzrechtlicher und arbeitsschutz-

rechtlicher Anforderungen an die antragsunterlagen in Genehmi-

gungsverfahren nach dem Bundes-lmmissionsschutzgesetz - 

BlmSchG mit Anlagen A und B vom Oktober 2019; Struktur- und 

Genehmigungsdirektion Nord in Rheinland -Pfalz 
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2.5 Anforderungen 

Für den Bereich der geplanten WEA erfolgten durch unser Büro in der 

Vergangenheit schalltechnische Untersuchungen. Aus diesen Begut-

achtungen wurden die für die vorliegende Untersuchung maßgeblichen 

Immissionsorte mit ihren Richtwerten übernommen. Die Auswahl dieser 

Immissionsorte erfolgte im Rahmen einer Ortsbegehung mit Recher-

chen bei den zuständigen Behörden hinsichtlich der jeweiligen Nut-

zungseinstufung in Verbindung mit Berechnungen der Zusatz- und Vor-

belastung im Zuge der damaligen Untersuchungen. 

Aktuell wurde durch Berechnung geprüft, ob ggf. weitere Wohnhäuser, 

aufgrund der neuen Planung, nun die maßgeblichen Immissionsorte 

darstellen. Weiterhin wurde bei den zuständigen Verbandsgemeinden 

Gerolstein und Prüm recherchiert ob zwischenzeitlich neue Wohngebie-

te entstanden sind, die als Immissionsorte zu beachten wären. Die 

Nachfrage ergab, dass keine für die schalltechnische Untersuchung 

relevanten neuen Wohngebiete zu berücksichtigen sind. Im Zuge des 

letzten Gutachtens erfolgte auch eine erneute Ortsbegehung (Januar 

2023). Hierbei wurden keine relevanten Änderungen an den Immission-

sorten festgestellt. 

Folgende Immissionsorte liegen der Untersuchung zugrunde: 

Tabelle 4 - Immissionsorte 

10 Ortslage Str/Hausnummer 
Nutzungs- 
einstufung 

Quelle 

01 Schönfeld Flur 2 FST 32/2 WA Bplan 

02 Schönfeld In der Nosheck 8 Ml FNP 

03 Schönfeld Mühlenweg 1 WA Bplan 

04 Schönfeld Auf der Kaul 10 Ml FNP 

05 Steffeln Sonnenhof Ml FNP/Außenbereich 
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10 Ortslage Str/Hausnummer 
Nutzungs- 
einstufung 

Quelle 

06 Reuth B51 Neureuth 5 Ml FNP / Außenbereich 

07 Reuth Neureuth 13 Ml FNP 

08 Reuth Neureuth 20 Ml FNP 

09 Reuth Neureuth 19 Ml FNP 

10 Reuth Dorfstraße 1 Ml FNP 

11 Reuth Neuensteiner Weg 16 Ml FNP 

12 Reuth Dreesweg 14 Ml FNP 

13 Neuendorf Eichenwiese 14 Ml FNP 

14 Neuendorf Dorfstraße 22 WA FNP 

15 Kleinlangefeld Weidenhof Ml FNP Außenbereich 

16 Kleinlangefeld Mögl. Wohnbebauung WA FNP 

Zur Wahl der Immissionsorte ist anzumerken, dass neben den Ab-

standsverhältnissen, auch die unterschiedlichen Nutzungseinstufungen 

berücksichtigt wurden. So kann es vorkommen, dass weiter entfernt 

liegende Punkte aufgrund ihrer Einstufung den maßgeblichen Immis-

sionsort darstellen. Für die Ortslagen ist davon auszugehen, dass, 

wenn an den gewählten Immissionsorten die Anforderungen der TA 

Lärm eingehalten werden, diese auch an allen anderen Punkten der 

Ortslagen eingehalten sind. 

Liegt kein rechtskräftiger Bebauungsplan vor, so wurden die oben an-

gesetzten Nutzungseinstufungen entsprechend den Angaben der Be-

hörden vorgenommen. Befindet sich ein Immissionsort im unüberplan-

ten Außenbereich, so ist nach der gültigen Rechtsprechung allenfalls 

die Einstufung vergleichbar einem Mischgebiet (Ml) bzw. Dorfgebiet 

(MD) anzusetzen. 

Gemäß der TA Lärm sind für die o. g. Einstufungen folgende Richtwerte 

einzuhalten: 
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Mischgebiet (Ml):  

tags 60 dB(A) 

nachts 45 dB(A) 

Allgemeines Wohngebiet (WA):  

tags 55 dB(A) 

nachts 40 dB(A) 

Diese sollen 0,5 m vor dem vom Lärm am stärksten betroffenen Fenster 

eines schutzbedürftigen Raumes gemäß DIN 4109 eingehalten werden. 

Ferner soll vermieden werden, dass einzelne Pegelspitzen den Tages-

immissionsrichtwert um mehr als 30 dB und den Nachtimmissions-

richtwert um mehr als 20 dB überschreiten. 

Hinweis zur abschließenden Wahl der Immissionsorte unter Beachtung  

weiterer Anforderungen im Rahmen der Regelfallprüfung der TA Lärm  

bzw. einer Sonderfallprüfung nach [5]  

Zur Festlegung der Immissionsorte ist anzumerken, dass eine schall-

technische Untersuchung im Sinne der TA Lärm (Ziffer 2.2), für die 

maßgeblichen Immissionsorte im Einwirkungsbereich des Planungsvor-

habens durchzuführen ist. 

Der Einwirkungsbereich der Zusatzbelastung sind die Flächen, in wel-

chen der Beurteilungspegel den jeweils maßgebenden Immissions-

richtwert um weniger als 10 dB unterschreitet. Für Immissionsorte au-

ßerhalb des Einwirkungsbereiches ist eine Prüfung im Regelfall nicht 

erforderlich. 
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Grundlage der Regelfallprüfung der TA Lärm (Ziffer 3.2.1) sind die Be-

urteilungspegel der Zusatzbelastung an den maßgeblichen Immission-

sorten. Unterschreiten diese Beurteilungspegel den Richtwert um ≥ 6 

dB ist das sogenannte lrrelevanzkriterium der TA Lärm erfüllt. In der 

Regel kann dann eine weitergehende Betrachtung der Vorbelastung 

bzw. Gesamtbelastung entfallen und die Planung ist genehmigungs-

fähig. Wird das lrrelevanzkriterium nicht erfüllt, ist die gewerbliche Vor-

belastung (wenn vorhanden) zu bestimmen und mit der Zusatzbelas-

tung zu überlagern. Die hieraus resultierende Gesamtbelastung ist mit 

dem Richtwert zu vergleichen. Wird der Richtwert eingehalten oder um 

maximal 1 dB überschritten ist die Planung genehmigungsfähig. 

Im Zusammenhang mit einer größeren Anzahl von Windenergieanlagen 

kann es auf Grund der mehrfachen Anwendung des Irrelevanz-

kriteriums bzw. des Einwirkungsbereiches zu einer Unterschätzung der 

Gesamtbelastung kommen. In einem solchen Fall, sollte gemäß dem 

Merkblatt [5] im Rahmen einer Sonderfallprüfung, der Einwirkungs-

bereich erweitert werden. 

Entsprechend [5] ist es bei Anwendung des Interimsverfahrens sachge-

recht alle Anlagen zu berücksichtigen, deren lmmissionsbeitrag die 

Richtwerte < 12 dB unterschreitet. Dieser sogenannte erweiterte Ein-

wirkungsbereich begrenzt einen Bereich, ab welchem der Immissions-

beitrag einer Anlage bezogen auf einen Immissionsort nicht mehr rele-

vant zur Entstehung einer zusätzlichen schädlichen Umwelteinwirkung 

beiträgt. 

Dieses Kriterium kann nach [5] im Rahmen von Sonderfallprüfungen in 

der Regel auch als lrrelevanzkriterium herangezogen werden. 
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Das sog. 12 dB - Kriterium gilt je WEA sowohl für die Zusatz- als auch 

für die Vorbelastung (WEA sowie weitere anlagenbezogene gewerbli-

che Lärmquellen). 

Ortslagen bzw. Immissionsorte an welchen durch die Zusatzbelastung 

das 12 dB-Kriterium eingehalten wird, entfallen somit für eine weiterge-

hende Betrachtung (Vor- und Gesamtbelastung). Das 12 dB-Kriterium 

ist auf jede einzelne Anlage anzuwenden. 

2.6 Berechnungsgrundlagen 

2.6.1 Berechnung der Geräuschimmissionen 

Gemäß der DIN ISO 9613-2 berechnet sich der äquivalente A-be-

wertete Dauerschalldruckpegel bei Mitwind nach folgender Gleichung: 

LAT (DW) = Lw + D - Adiv - Aatm - Agr - Abar - Amisc 

Dabei ist: 

Lw - Schallleistungspegel einer Punktschallquelle in Dezibel (A) 

D - Richtwirkungskorrektur in Dezibel 

Adiv - die Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 

(siehe 7.1 der DIN ISO 9613-2) 

Aatm - die Dämpfung aufgrund von Luftabsorption (siehe 7.2 

der DIN ISO 9613-2) 

Agr - die Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts (siehe 7.3 

der DIN ISO 9613-2) 
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Abar 

Amisc - 

die Dämpfung aufgrund von Abschirmung (siehe 7.4 

der DIN ISO 9613-2) 

die Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 

(siehe Anhang A der DIN ISO 9613-2) 

Die Berechnungen nach obiger Gleichung können zum einen in den 8 

Oktavbändern mit Bandmittenfrequenzen von 63 Hz bis 8 kHz erfolgen. 

Zum anderen, insbesondere, wenn die Geräusche keine bestimmenden 

hoch- bzw. tieffrequenten Anteile aufweisen, kann die Berechnung auch 

für eine Mittenfrequenz von 500 Hz durchgeführt werden. Sind mehrere 

Punktschallquellen vorhanden, so wird der jeweilige äquivalente A-

bewertete Dauerschalldruckpegel nach obiger Gleichung oktavmäßig 

bzw. mit einer Mittenfrequenz berechnet und dann die einzelnen Werte 

energetisch addiert. 

Aus dem äquivalenten A-bewerteten Dauerschalldruckpegel bei Mitwind 

LAT (DW) errechnet sich unter Berücksichtigung der nachstehenden 

Beziehung der A-bewertete Langzeitmittelungspegel LAT(LT): 

LAT(LT) = LAT(DW)-Cmet 

Cmet entspricht dem meteorologischen Korrekturmaß gemäß dem Ab-

schnitt 8 der DIN ISO 9613-2. 
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2.6.2 Vorgaben zur Berechnung nach LAI-Hinweisen 2016 und Interimsver-

fahren 

In den LAI-Hinweisen vom 30.06.2016 „Hinweise zum Schallimmis-

sionsschutz bei WKA" wird aufgeführt, dass für Windenergieanlagen als 

hoch liegende Schallquellen die Berechnungen nach dem frequenzse-

lektiven Verfahren der DIN ISO 9613-2 unter Berücksichtigung der Er-

kenntnisse der „Dokumentation zur Schallausbreitung als Interimsver-

fahren zur Prognose der Geräuschimmissionen von Windkraftanlagen, 

Fassung 2015 - 05.1." des NALS, sowohl für die Vorbelastung durch 

die bestehenden Anlagen, als auch für die neu beantragten Anlagen 

durchzuführen ist. 

Demnach sind die unten aufgeführten Erkenntnisse bei der Berechnung 

der Geräuschimmissionen zu beachten: 

Agr = - 3 d B 

Hinweis: Im Programmausdruck ist der Wert mit + 3 dB darge-

stellt, wird jedoch bei der Berechnung als negativer Term be-

rücksichtigt. 

Cmet 

Aatm mit ci 

= 0dB 

= nach Tabelle 2 der DIN ISO 9613-2 

(relative Luftfeuchte 70 %‚ Temperatur 10 °C). 

Neben den oben beschriebenen Festlegungen wird im Entwurf des LAI 

aufgeführt, dass Windenergieanlagen, die tonhaltige Geräuschimmis-

sionen hervorrufen (KTN > 2 dB), nicht dem Stand Technik entsprechen. 

Die durch die Drehbewegung der Rotorblätter erzeugte windanlagen-

typische Geräuschcharakteristik (an und abschwellenden Geräusche) 

ist weiterhin weder als ton-, noch als impulshaltig einzustufen. 
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Zum Infraschall wird aufgeführt, dass die Immissionsanteile bei moder-

nen Windenergieanlagen selbst im Nahbereich bei Abständen von 150 

bis 300 m die Wahrnehmungsschwelle des Menschen deutlich unter-

schreiten. Zur Sicherstellung der Nichtüberschreitung der Richtwerte in 

einer Immissionsprognose, wird in den neuen LAI Hinweisen 2016 die 

Qualität der Prognose neu definiert. 

Entsprechend dem Abschnitt 3 der LAI-Hinweise vom 30.06.2016 ist 

keine Unsicherheit für die Typvermessung und Serienstreuung anzu-

setzen, wenn bei Berechnung die Herstellerangaben für eine Wind-

energieanlage angewendet werden. 

Die Unsicherheit des Prognosemodells wird mit Gprog = 1 dB berücksich-

tigt. Bei einer normkonformen Messung eines Windenergieanlagentyps 

gemäß der FGW-Richtlinie kann die Unsicherheit der Typvermessung 

mit CYR = 035 dB angesetzt werden. 

Sind mehrere Windenergieanlagen desselben Typs vermessen, so gilt 

für cyp die Standardabweichung s der Messwerte, aus dem zusammen-

fassenden Bericht gemäß IEC TS 61400-14. Liegt keine Mehrfachver-

messung vor, ist ein Wert von cyp = 1,2 dB heranzuziehen. Die Gesamt-

unsicherheit ages ergibt sich nach der folgenden Gleichung: 

- / 2 2 2 
5ges - O R + 0 + 0 prog 

Werden bei der Berechnung Abschirmeffekte durch z.B. Gebäude be-

rücksichtigt, ist die Ermittlung von der Gesamtunsicherheit ages um die 

Standardabweichung CTSchirm = 1,5 dB zu ergänzen. 

Die obere Vertrauensbereichsgrenze wird dann ermittelt durch: 

AL = 1,28 * ges (= Zuschlag „K"). 
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2.6.3 Maximal zulässiger Emissionspegel 

In den Nebenbestimmungen der Genehmigung wird gemäß LAI-

Hinweisen 2016 Abschnitt 4 empfohlen den maximal zulässige Schall-

leistungspegel Le,max festzusetzen. Dieser berechnet sich aus der ange-

setzten Schallleistung, der Messunsicherheit und der Serienstreuung 

nach der folgenden Gleichung: 

‚irL:1 = !2EXjcr+ rr 

L e,max 

L 

CYR 

= maximal zulässiger Emissionspegel 

= Deklarierter (mittlerer) Schallleistungspegel 

= Messunsicherheit 

Cyp = Serienstreuung 

2.7 Beurteilungsgrundlagen 

Nach der 6. Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immis-

sionsschutzgesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA 

Lärm) vom 26. August 1998 (zuletzt geändert im Juni 2017) erfolgt die 

Beurteilung eines Geräusches bei nicht genehmigungsbedürftigen bzw. 

genehmigungsbedürftigen Anlagen anhand eines sog. Beur-

teilungspegels. 

Dieser berücksichtigt die auftretenden Schallpegel, die Einwirkzeit, die 

Tageszeit des Auftretens und besondere Geräuschmerkmale (z. B. 

Töne). Das Einwirken des vorhandenen Geräusches auf den Menschen 

wird dem Einwirken eines konstanten Geräusches während des gesam-

ten Bezugszeitraumes gleichgesetzt. 
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Zur Bestimmung des Beurteilungspegels wird die tatsächliche Ge-

räuscheinwirkung (Wirkpegel) während des Tages auf einen Be-

zugszeitraum von 16 Stunden (06:00 bis 22:00 Uhr) und zur Nachtzeit 

(22:00 bis 06:00 Uhr) auf eine volle Stunde (,‚lauteste Nachtstunde" 

z. B. 01:00 bis 02:00 Uhr) bezogen. 

Treten in einem Geräusch Einzeltöne und lnformationshaltigkeit deut-

lich hörbar hervor, dann sind in den Zeitabschnitten, in denen die Ein-

zeltöne bzw. lnformationshaltigkeiten auftreten, dem maßgebenden 

Wirkpegel 3 dB bzw. 6 dB hinzuzurechnen. 

Die nach dem oben beschriebenen Verfahren ermittelten Beurteilungs-

pegel sollen den verschiedenen Nutzgebieten zugeordnete bestimmte 

lmmissionsrichtwerte, die in der TA Lärm, Abschnitt 6.1 festgelegt sind, 

nicht überschreiten. 

Zur Berücksichtigung der erhöhten Störwirkung von Geräuschen wird 

ein Zuschlag von 6 dB für folgende „Zeiten mit erhöhter Empfindlichkeit" 

(Teilzeiten) berücksichtigt: 

An Werktagen 

An Sonn- und Feiertagen 

06:00-07:00 Uhr 

20:00 - 22:00 Uhr 

06:00 - 09:00 Uhr 

13:00 - 15:00 Uhr 

20:00 - 22:00 Uhr 

Die Berücksichtigung des Zuschlages von 6 dB(A) gilt nur für Wohn-, 

Kleinsiedlungs- und Kurgebiete; jedoch nicht für Kern-, Dorf-, Misch-, 

Urbane-, Gewerbe- und Industriegebiete. 
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2.8 Ausgangsdaten 

2.8.1 Emissionsdaten der Windenergieanlagen 

In den nachstehenden Tabellen sind die immissionsrelevanten Schall-

leistungspegel der geplanten sowie der bestehenden Windenergieanla-

gen aufgeführt. 

Tabelle 5 - Schallleistungspegel der Zusatzbelastung 

Kennzeichnung Anlagentyp 

lmmissionsrelevanter 
Schallleistungspegel 

Lw in 

Tag 

dB(A) 

Nacht 

Quelle 

WEAI 
Enercon E160 
EP5 E3 

106,8 106,8 Hersteller 

Tabelle 6 - Schallleistungspegel der Vorbelastung 

Kennzeichnung Anlagentyp 

lmmissionsrelevanter 
Schallleistungspegel 

Lw in 

Tag 

dB(A) 

Nacht 

Quelle 

KAI - KA7, 
RG1 - RG3, 
KG1, KG2, 
OAI 

Vestas Vll2 104,9 104,9 Genehmigung 

0A2 Vestas Vll2 104,9 102,01 Genehmigung 

OrOl - 0r05, 
SKOI - Sk04 

EnerconEll5 104,9 104,9 Genehmigung 

Sk05 EnerconEII5 104,9 103,4 Genehmigung 

KI 01 - K104 E-40/ 6.44/E2 101,0 101,0 
Datenblatt des Herstel-

lers / Messbericht 

K105 E-53 101,5 101,5 Genehmigung 

Oh 01, 0h2 DeWind 46 100,9 100,9 
Datenblatt des Herstel-

lers 

0h03 S77 104,0 104,0 
Genehmigung / 3 Ver-
messungsberichte 

NDFOI, NDFO2 V150 104,9 104,9 
Angaben der Geneh-
migungsbehörde 
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Kennzeichnung Anlagentyp 

lmmissionsrelevanter 
Schallleistungspegel 

Lw in 

Tag 

dB(A) 

Nacht 

Quelle 

WEA2,3 
Enercon E160 
EP5 E3 

106,8 106,8 Hersteller 

1 Messbericht zum Mode 2 beschreibt höhere Schallleistung als in Genehmigung 

Eine immissionsrelevante Ton- und lmpulshaltigkeit wurde gemäß den 

Datenblättern, Messberichten und Genehmigungen nicht berücksichtigt. 

Auszüge aus dem Vermessungsberichten können dem Anhang 2 zum 

Gutachten entnommen werden. 

Die für die Berechnung erforderlichen Spektren wurden aus den Daten-

blättern entnommen und sind den Anhang 3 zu entnehmen. Zu den An-

lagentypen E-40 und DeWind 46 sind keine Spektren aus Vermessun-

gen oder den Genehmigungen verfügbar. Hier wird auf das Referenz-

spektrum1 gem. den LAI-Hinweisen 2016 zurückgegriffen. 

2.8.2 Standardabweichungen und Zuschlag „K" 

Zur Ermittlung des oberen Vertrauensbereiches und den hierzu 

benötigten Zuschlag „K" wurden folgende Standardabweichungen be-

rücksichtigt. 

1 Die in den LAI-Hinweisen gelisteten Werte des Referenzspektrums sind vom Sum-
menschallleistungspegel der WEA zu subtrahieren. Das Ergebnis ergibt den jeweili-
gen Oktavschallleistungspegel. Die 8 kHz-Oktave ist in den LAI-Hinweisen nicht auf-
geführt. Diese Oktave hat bei Windkraftanlagen keine lmmissionsrelevanz und kann 
daher entfallen (vgl. TA Lärm A.2.3.1) 
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Tabelle 7 - Standardabweichungen und Zuschlag „K" 
WEA Zusatzbelastung 

Kennung Typ 
Mess-

unsicherheit 
GR in dB(A) 

Produktions- 
standard- 

abweichung 
cyp in dB(A) 

Prognose -
standard-

abweichung 
Gprog in dB(A) 

99 
in dB 

WEAI 
Enercon 
EI6OEP5 
E3 

0,51 1,21 1,0 2,1 

1 nach den LAI-Hinweisen aus 2016 ergibt sich ein Zuschlag von 1,3 dB für einen 
noch nicht vermessenen Anlagentyp. Die Schallleistungsangabe des Herstellers muss 
nach LAI 2016 hierbei die Unsicherheit der Messung sowie der Serienstreuung bein-
halten. Gemäß den Angaben des Herstellers sollen für den aufgeführten Anlagentyp 
eine Messunsicherheit von 0,5 dB sowie eine Serienstreuung von 1,2 dB (wie bei ei-
ner Einfachvermessung) berücksichtigt werden. 

Tabelle 8 - Standardabweichungen und Zuschlag „K" 
WEA Vorbelastung 

Kennung Typ 
Mess- 

unsicherheit 
cJRin dB(A) 

Produktions- 
standard- 

abweichung 
cyp in dB(A) 

Prognose-
standard- 

abweichung 
Gprog in dB(A) 

„K 
in dB 

KAI - KA7, 
RGI - 

RG3,KG1, 
KG2, OAI 

Vestas 
V112 

0,5 0,1 1,0 1,4 

0A2 
Vestas 
V112 

0,5 1,2 1,0 2,11 

OrOl - 

0r05,SKOI 
-Sk04 

Enercon 
E115 

0,5 0,5 1,0 1,6 

Sk05 
Enercon 
E115 

0,5 0,1 1,0 1,41 

KI 01 - 

K104 
E-401 
6.44/E2 

0,5 1,2 1,0 2,1 

K105 E-53 0,5 1,2 1,0 2,1 

Oh 01, 0h2 DeWind 46 3,0 1,2 1,0 4,3 

0h03 S77 0,5 0,4 1,0 1,5 

NDFOI, 
NDFO2 

V150 0,5 1,2 1,0 2,1 

WEA 23 3 
Enercon 
E160 EPS 
E3 

0,5 1,2 1,0 2,1 

1 Zuschlag gilt für die Nachtzeit 
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Die o.a. Zuschläge wurden unmittelbar emissionsseitig in die Be-

rechnung eingestellt, sodass die Berechnungsergebnisse bereits den 

oberen Vertrauensbereich L0 wiedergeben. 

2.8.3 Infraschall und tieffrequente Geräusche 

Untersuchungen zu Infraschall ergaben, dass die Infraschallanteile die 

Wahrnehmungsschwelle deutlich unterschreiten. Im Zusammenhang 

mit tieffrequenten Geräuschen liegen bis heute keine Erkenntnisse vor, 

dass diese zu Überschreitungen der Anforderungen der TA Lärm in 

Verbindung mit der DIN 45680 „Messung und Bewertung tieffrequenter 

Geräuschimmissionen in der Nachbarschaft" führen. In diesem Zu-

sammenhang wird auf die beispielhaft aufgeführten Literaturhinweise im 

Abschnitt 2.4.4 verwiesen. Diese wird auch in den LAI Hinweisen 2016 

bestätigt. 

2.8.4 Meteorologische Korrektur 

Gemäß der DIN ISO 9613-2 ist zur Ermittlung des Langzeit-

mittelungspegels der Korrekturfaktor Cmet in die Berechnung einzu-

stellen. 

Entsprechend den aktuelleren LAI-Hinweisen aus 2016 in Verbindung 

mit dem geltenden Berechnungsverfahren zur Bestimmung der Beurtei-

lungspegel ist jedoch der Faktor Cmet = 0 dB zu setzen. 
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3. lmmissionsberechnung und Beurteilung  

Die Berechnung der Geräuschimmissionen erfolgte mithilfe der Soft-

ware SoundPLAN 9.0 (Update 12.10.2023). Das Berechnungspro-

gramm ermöglicht eine Berechnung nach den Forderungen der LAI-

Hinweisen 2016. 

Die erforderlichen Ausgangsdaten, wie z. B. Höheninformationen, Lage 

der Immissionsorte und Geräuschquellen wurden in einem digitalen 

Geländemodell erfasst. 

Die Ermittlung der zu erwartenden Geräuschimmissionen wurde fre-

quenzselektiv gemäß der DIN ISO 9613-2 „Dämpfung des Schalls bei 

der Ausbreitung im Freien" in Verbindung mit den LAI-Hinweisen 2016 

durchgeführt. Eine Bodendämpfung ist somit nicht zu berücksichtigen. 

Sollten ggf. aufgrund von Erkenntnissen aus der Ortsbegehung auch 

Reflexionen an den gewählten Immissionsorten durch z. B. benach-

barte Gebäude zu erwarten sein, sind diese ebenfalls im digitalen Ge-

ländemodell eingestellt. Abschirmeffekte wurden nicht berücksichtigt. 

Als Beurteilungskriterium wurden die Kriterien der TA Lärm heran-

gezogen. 

Die Berechnungen erfolgen für die bereits im Abschnitt 2.5 aufgeführten 

folgenden Immissionsorte: 
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Tabelle 9 - Immissionsorte 

10 Ortslage 
Straße! 

Hausnummer 

UTM-System 

Rechts- 
wert 

Hoch-
wert 

Immissions-
richtwerte 
In dB(A) 

Tag Nacht 

01 Schönfeld Flur 2 FST 32!2 323102 5576240 55 40 

02 Schönfeld In der Nosheck 8 323101 5575682 60 45 

03 Schönfeld Mühlenweg 1 323191 5575716 55 40 

04 Schönfeld Auf der Kaul 10 323196 5575552 60 45 

05 Steffeln Sonnenhof 324495 5574745 60 45 

06 Reuth B51 Neureuth 5 321077 5575750 60 45 

07 Reuth Neureuth 13 321301 5575464 60 45 

08 Reuth Neureuth 20 321643 5575329 60 45 

09 Reuth Neureuth 19 321753 5575577 60 45 

10 Reuth Dorfstraße 1 320968 5574892 60 45 

11 Reuth 
Neue nsteiner 
Weg 16 

320657 5574783 60 45 

12 Reuth Dreesweg 14 321341 5574409 60 45 

13 Neuendorf Eichenwiese 14 319500 5573457 60 45 

14 Neuendorf Dorfstraße 22 319152 5573200 55 40 

15 
Kleinlangen- 
feld 

Weidenhof 320127 5572212 60 45 

16 
Kleinlangen- 
feld 

Mögl.Wohnbe- 
bauung 

320248 5571877 55 40 

Die Immissionsorte sind im Übersichtsplan im Anhang 1.1 gekenn-

zeichnet. 

Zur Wahl der Immissionsorte ist anzumerken, dass davon auszugehen 

ist, dass wenn an diesen die Anforderungen der TA Lärm erfüllt werden, 

diese auch an allen weiteren vorhandenen Wohnhäusern der Ortslage 

eingehalten werden. Als Beurteilungskriterium wurden die Anforderun-

gen der TA Lärm herangezogen. Danach ist die Untersuchung, unter 

Berücksichtigung aller gewerblichen Geräuschimmissionen vorzuneh-

men. 
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Die Untersuchung wird in folgende Bereiche untergliedert: 

- Zusatzbelastung (zusätzliche gewerbliche Geräuschimmissionen 

durch das Planungsvorhaben) 

- Vorbelastung (bestehende gewerbliche Geräuschsituationen durch 

z. B. vorhandene WEA). 

- Gesamtbelastung (Vorbelastung + Zusatzbelastung). 

3.1 Ermittlung und Beurteilung der Zusatzbelastung 

Im Rahmen der Berechnung der Zusatzbelastung wurde in einem ers-

ten Schritt geprüft, welche Immissionsorte im erweiterten Einwirkungs-

bereich ( 12 dB Kriterium; siehe Erläuterung Abschnitt 2.5) der ge-

planten WEA liegen und somit für weitergehende Betrachtungen zu be-

rücksichtigen sind. 

Diese Betrachtung wurde ausschließlich für die aus schalltechnischer 

Sicht relevante Nachtzeit durchgeführt. 

Die jeweilige lsolinie kennzeichnet den Bereich, in welchen die geplante 

WEA einen relevanten Immissionsanteil erbringt. Für ein Allgemeines 

Wohngebiet hat die lsolinie einen Wert von 28 dB(A) und für ein Misch-

gebiet/Dorfgebiet einen Wert von 33 dB(A), die den erweiterten Einwir-

kungsbereich kennzeichnen. 

Grundsätzlich ist anzumerken, dass die farblichen Ergebnisdarstellun-

gen mit Isolinien dem Überblick der Schallverteilung dienen. Zudem ist 

zu beachten, dass die Isolinien in den Karten die gültigen Rundungsre-

geln nicht beinhalten, d.h., es können Immissionsorte gerade noch in-

nerhalb der dargestellten Isolinien liegen, jedoch aufgrund der gültigen 

Rundungsregel das 12 dB Kriterium dennoch erfüllen. 
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Die Rasterlärmkarten können dem Anhang 4 entnommen werden. In 

den einzelnen Karten sind jeweils nur die Immissionsorte mit der zuge-

hörigen Nutzungseinstufung und Richtwerten dargestellt. So ist der je-

weiligen Karte unmittelbar zu entnehmen, ob der Immissionsort im Ein-

wirkungsbereich der Planung liegt. 

So verdeutlicht die Karte im Anhang 4, dass lediglich für den lmmissi-

onsort 10 12 die komplette Untersuchung für Zusatz, Vor- und Gesamt-

belastung durchzuführen ist. Alle weiteren Immissionsorte befinden sich 

nicht im relevanten Bereich ( 12 dB Kriterium) des Planungsvorhabens. 

Dies kann auch noch der detaillierten Berechnung im Anhang 5 zum 

Gutachten entnommen werden. 

Die Berechnung der Beurteilungspegel für die geplante WEA unter Be-

rücksichtigung der oben aufgeführten Vorgehensweise für den jeweili-

gen Zeitbereich, ergibt folgende Ergebnisse: 

Tabelle 10 - Zusatzbelastung 

10 Bezeichnung 

Oberer 
Vertrauens- 
bereich 

dB(A) 
Tag 

L0 in 

Nacht 

Immissionsricht-
werte in 

Tag 

dB(A) 

Nacht 

12 Reuth Dreesweg 14 36 36 60 45 

Neben der punktuellen Berechnung (siehe Anhang 5) erfolgte zudem 

eine flächenhafte Berechnung der Zusatzbelastung, deren Ergebnis in 

Form einer Rasterlärmkarte mit Darstellung der ISO-Linien im 2,5 dB-

Abstand im Anhang 6 wiedergegen ist. Die Rasterlärmkarte zeigt gibt 

Überblick über die Schallverteilung und ersetzt nicht die detaillierte 

punktuelle Berechnung aus Anhang 5. 
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Für die abschließende Bewertung gilt daher die detaillierte punktuelle 

Berechnung. Zur Ergebnisdarstellung der punktuellen Berechnung (An-

hang 5) ist anzumerken, dass nur die über die Frequenzen gemittelten 

Einzahlwerte für die einzelnen Dämpfungsterme etc. im Programmaus-

druck aufgeführt sind. Da die Darstellung der detaillierten Berechnung 

je Oktave sehr umfangreich ist, wurde die im Anhang beigefügte Dar-

stellung gewählt. Bei Bedarf kann der detaillierte Berechnungsausdruck 

nachgereicht werden. Die Berechnung verdeutlicht, dass an dem maß-

geblichen Immissionsort die Richtwerte zur Tages- und Nachtzeit ein-

gehalten werden. An den restlichen Punkten sind die Richtwerte zur 

Nachtzeit wie beschrieben mindestens um 12 dB durch die einzelne 

Anlage unterschritten. 

3.2 Ermittlung und Beurteilung der Vorbelastung 

Bei der Vorbelastung ist zwischen den vorhandenen Windenergieanla-

gen und den kontingentierten Gewerbegebieten zu unterscheiden. Im 

Bereich der Ortschaft Schönfeld sind zwei Gewerbegebiete ( In der Kaul 

und Im Bungert) mit ausgewiesenen Kontingenten zur Tages- und 

Nachtzeit vorhanden. 

Aus den letzten Gutachten ist hier bereits bekannt, dass die Vorbelas-

tung durch die beiden Gewerbegebiete am 10 12 30 dB unterhalb des 

Richtwertes liegt und somit keine Einfluss mehr auf den Beurteilungs-

pegel der Gesamtbelastung hat. Aufgrund dessen wird auf eine detail-

lierte Betrachtung der Gewerbegebiete verzichtet. 

Nachfolgend werden die Berechnungsergebnisse der bestehenden 

Windenergieanlagen aufgeführt. Aufgrund der Vielzahl der Anlagen 

wurde überprüft, welche Anlagen sich noch im erweiterten Einwir-

kungsbereich der Immissionsorte befinden [5]. 
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Die Ergebnisse der Berechnung der Vorbelastung sind im Anhang 7 

aufgeführt. 

Hieraus ist ersichtlich, dass lediglich die beiden geplanten Anlagen 

(WEA 2 und 3) im erweiterten Einwirkungsbereich des Immissionsortes 

10 12 liegen. 

Für den Immissionsort errechnen sich somit folgende Beurteilungspe-

gelpegel der Vorbelastung durch die Anlagen WEA 2 und 3: 

Tabelle 11 - Vorbelastuna WEA 

10 Bezeichnung 

Oberer 
Vertrauens- 
bereich 

dB(A) 
Tag 

L0 in 

Nacht 

Immissionsricht-
werte in 

Tag 

dB(A) 

Nacht 

12 Reuth Dreesweg 14 37 37 60 45 

Die detaillierten Ergebnisse können dem Anhang 8 entnommen wer-

den. Die Rasterlärmkarte ist im Anhang 9 abgebildet. 

3.3 Ermittlung und Beurteilung der Gesamtbelastung 

Die Überlagerung der o.g. Vorbelastung und der Zusatzbelastung führt 

zu folgenden Ergebnissen: 

Tabelle 12 - Gesamtbelastung WEA 

10 Bezeichnung 

Oberer 
Vertrauens- 
bereich 

dB(A) 
Tag 

L0 in 

Nacht 

Immissionsricht-
werte in 

Tag 

dB(A) 

Nacht 

12 Reuth Dreesweg 14 39 39 60 45 

Die detaillierten Ergebnisse können dem Anhang 11 entnommen wer-

den. Die Rasterlärmkarte ist im Anhang 10 abgebildet. 
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Wie die Ergebnisse zeigen, werden die Richtwerte zur Tages- und 

Nachtzeit am Immissionsort 10 12 unterschritten. 

3.4 Maximal zulässiger Emissionspegel 

In den Nebenbestimmungen der Genehmigung wird gemäß LAI-

Hinweisen 2016 Abschnitt 4 empfohlen den maximal zulässige Schall-

leistungspegel Le,maxfestzusetzen. 

Dieser berechnet sich aus der angesetzten Schallleistung, der Mes-

sunsicherheit und der Serienstreuung nach der folgenden Gleichung: 

er..max- j 

Le,max = maximal zulässiger Emissionspegel 

LW = Deklarierter (mittlerer) Schallleistungspegel 

UR = Messunsicherheit 

Cyp = Serienstreuung 

Die maximal zulässigen Schallleistungspegel für die Tages- und Nacht-

zeit sind nachstehend aufgeführt: 

WEAI  

Le,max = 108,5 dB(A) 

Folgendes Oktavspektrum der Enercon E160 EPS E3 mit TES (ohne 

Zuschlag von 1,7 dB) wurde angesetzt: 
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Tabelle 13 - Oktavpegel der Enercon E160 EP5 E3 BMOs 

63 
Hz 

125 
Hz 

250 
Hz 

500 
Hz 

1 
kHz 

2 
kHz 

4 
kHz 

8 
kHz 

L 
in dB(A) 

85,4 91,4 95,9 100,3 101,9 101,2 94,5 75,2 106,8 

4. Qualität der Prognose  

Nach den LAI-Hinweisen 2016 ist für Windenergieanlagen eine Pro-

gnose auf der sicheren Seite zu erstellen. So sind für Windenergieanla-

gen als hoch liegende Schallquellen die Berechnungen frequenzselektiv 

ohne Bodendämpfung (Interimsverfahren) durchzuführen. 

Zudem sind Zuschläge in die Berechnung einzustellen und die meteoro-

logische Korrektur Cmet = 0 zusetzen. 

Die oben beschriebene Vorgehensweise zur Sicherstellung der Nicht-

überschreitung der lmmissionsrichtwerte der TA Lärm wurde bei der 

Immissionsprognose beachtet. 
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5. Zusammenfassung  

Die plant die Errichtung und den Betrieb von einer Wind-

energieanlage, im Bereich der Ortsgemeinde Reuth im Landkreis Vul-

kaneifel. In diesem Bereich wurden durch unser Büro bereits mehrere 

Gutachten zu Planungen von Windenergieanlagen durchgeführt. 

Im letzten Gutachten vom 23.01.2023 wurden 2 geplante WEA vom Typ 

Enercon E160 EPS E3 betrachtet, wobei in einem Repowering Verfah-

ren 6 von 9 bestehenden Anlagen im Bereich von Reuth zurückgebaut 

werden sollen. Für diese Genehmigung sollen nun auch die verbleiben-

den 3 Anlagen bei Reuth zurückgebaut werden. In der näheren sowie 

weiteren Umgebung sind zudem weitere Windenergieanlagen vorhan-

den, die als Vorbelastung zu betrachten sind. 

Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens wurden die zu erwartenden 

Geräuschimmissionen nach den Kriterien der TA Lärm in Verbindung 

mit der gültigen Rechtsprechung ermittelt und beurteilt. 

Bei diesem Gutachten war, aufgrund von Erkenntnissen aus vorange-

gangenen Begutachtungen zu erwarten, dass durch die Vorbelastung 

die lmmissionsrichtwerte der TA Lärm in den angrenzenden Ortschaf-

ten etc. (maßgebliche Immissionsorte gemäß TA Lärm) größtenteils 

ausgeschöpft oder sogar überschritten sind. Daher wurde im Rahmen 

dieser Prognose angestrebt, den erweiterten Einwirkungsbereich ge-

mäß dem Schreiben vom Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung 

und Forsten vom 23.07.2018 ( 12 dB - lrrelevanzkriterium) an gewissen 

Immissionsorten einzuhalten. 
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Die Betrachtung erfolgte für die maßgeblichen Immissionsorte im Be-

reich der Planung, die auch bereits in vorangegangenen Untersuchun-

gen angesetzt wurden (Siehe Anhang 1). 

Die Berechnung an sich wurde jedoch auf die Immissionsorte im erwei-

terten Einwirkungsbereich ( 12 dB Kriterium) beschränkt. 

Nach dem Merkblatt [5] kann bei einer höheren Anzahl von WEA im 

Rahmen einer Sonderfallprüfung (siehe Erläuterung Abschnitt 2.5 und 

[5]) ein erweiterter Einwirkungsbereich angesetzt werden, ab welchem 

die Geräuschimmissionen einer WEA nicht relevant sind. Dieses Irrele-

vanzkriterium bzw. der erweiterte Einwirkungsbereich, werden mit 

12 dB als angemessen genannt. 

Dabei wurde so vorangegangen, dass anhand der Rasterlärmkarten in 

Anhang 4, der Einwirkungsbereich der Zusatzbelastung bestimmt wur-

de. Der so übrig gebliebene Immissionsort wurde dann für die Berech-

nung der Vor- und Gesamtbelastung herangezogen. 

Danach erfolgte die Untersuchung der relevanten Windenergieanlagen 

der Vorbelastung (ebenfalls mit 12 dB Kriterium). Hierbei bleiben insge-

samt 2 Anlagen übrig, die im erweiterten Einwirkungsbereich lagen. Die 

Ergebnisse der Gesamtbelastung sind nachfolgend nochmals darge-

stellt: 

Tabelle 14 - Gesamtbelastuna WEA 

10 Bezeichnung 

Oberer 
Vertrauens- 
bereich 

dB(A) 
Tag 

L0 in 

Nacht 

Immissionsricht-
werte in 

Tag 

dB(A) 

Nacht 

12 Reuth Dreesweg 14 39 39 60 45 
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Wie die Ergebnisse zeigen, werden die Richtwerte zur Tages- und 

Nachtzeit am Immissionsort 10 12 eingehalten und unterschritten. 

Der Betrieb der geplanten Anlage WEA 1 ist somit aus schalltechni-

scher Sicht umsetzbar. 

Bo. eard-BuchhoIz 30.11.2023 
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Anhang 2.1 

Technisches Datenblatt 
Oktavbandpegel Betriebsmodus, 0 s 
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iM ENERCON 
ENERGIE FUH DIE WELT 

SCRALTECRNISCHES 

INGENIEURBÜRO pi es 
Birkenstaße 34 
56154 Boppard-Buchholz 

Projekt: 21260 
WEA Reuth 

SoundPlan-Version 9.0; Update: 12.10.2023 

Bezeichnung:  

Enercon E 160 5.5 MW 
Bearbeiter:  Datum:  

18.11.2023 

Herstellerdaten 



Anhang 2.2 

Technisches Datenblatt 
Oktavbandpegel E-160 EP5 E3 RI 15560 kW mit TES iN ENERCON 

ENERGIE FÜR DIE WELT 

4 Oktavbandpegel des lautesten Zustands 

4.1 Betriebsmodus 0 s 

Folgende Oktavbandpegelwerte gelten unter Berücksichtigung der im Datenblatt Betriebs-
modi aufgeführten Unsicherheiten. 

Tab. 2: Oktavbandpegel in dB(A), bezogen auf Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe v 

rv ' /sOktavbandmittenfrequenzinHz 

31,5 125 250 5OOl0OO 2000 4000 ..80001 
8 75,9 85,1 90,9 95,3 100,1 101,9 101,3 94,7 75,5 

Tab. 3: Oktavbandpegel für NH 99 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v3 in 10 m Höhe 

v in 10 m Oktavbandmitteflfrequenz in Hz 
Höhe in mis w 

31,5 63 125 250 500 V  1000 w' 2000 4000 8000 

6 75,7 85,0 91,0 95,5 99,9 101,7 101,4 96,1 80,6 

Tab, 4: Oktavbandpegel für NH 120 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v3 in 10 m Höhe 

rv, in 10 m Oktavbandmittenfrequenz in Hz 

Höhe in mis 31,5 63 

5,5 75,6 84,8 

125 250 500 1000 2000 4000 8000 

90,6 95,1 99,9 101,9 101,5 95,8 79,0 

Tab. 5: Oktavbandpegel für NH 166 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge 
schwindigkeit v in 10 m Höhe 

v in 10 m Oktavbandmittenfrequenz in Hz 
Höhe inmis 31,5 63 125 

5,5 76,2 85,4 91,4 

250 500 1000 2000 4000 8000 

95,9 100,3 101,9 101,2 94,5 75,2 
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Anhang 2.3 

ENERCON 
GmbH 

ENERCON 
Schalleistungspegel E-4016.44 

Seite 
1 v. 1 

Die Schalleistungspegel der ENERCON E-40 mit 600kW Nennleistung 
und 44m Rotordurchmesser werden wie folgt angegeben: 

Schalleistungspegel 
für 95% Nennleistung 

Vermessener 
ENERCON 
Garantie 

und Tonhaltigkeitszuschlag 
nach FGW-Richtlinie 

Anzahl 1. Vermessung 2. Vermessung 3. Vermessung 
Garantierter Schallei-

stungspegel und Tonhal-

tigkeitszuschlag für 95% 

Nennleistung nach FGW-
Richtlinie 

WEA E-40/6.44 mit 46m NH E-40/6.44 mit 65m NH E-40/6.44 mit 78m NH 

Institut WIND-consult GmbH WINDTEST KWK WIND-consult GmbH 

Bericht 
WICO 2075E899 
vom 27.03.2000 

WT 1740/01 
vom 11.04.2001 

WICO 2875EA01101 
vom 05.12.2001 

46m NH 100,7 dB(A) 0 dB 100,5 dB(A) 0 dB 100,1 dB(A) 0 dB 101,0 dB(A) 0-1 dB 

50m NH 100,7 dB(A) 0 dB 100,6 dB(A) 0 dB 100,1 dB(A) 0 dB 101,0 dB(A) 0-1 dB 

58m NH 100,8 dB(A) 0 dB 100,8 dB(A) 0 dB 100,1 dB(A) 0 dB 101,0 dB(A) 0-1 dB 

65m NH 100,8 dB(A) 0 dB 100,8 dB(A) 0 dB 100,1 dB(A) 0 dB 101,0 dB(A) 0-1 dB 

78m NH 100,8 dB(A) 0 dB 100,8 dB(A) 0 dB 100,1 dB(A) 0 dB 101,0 dB(A) 0-1 dB 

1. Die Schalleistungspegelvermessungen, sowie die Ermittlung der Tonhaltigkeit und der Im-
pulshaltigkeit, wurden entsprechend den FGW-Richtlinien (Technische Richtlinien für Wind-
energieanlagen, Revision 12 Stand 01.10.1998 und Revision 13 Stand 01.01.2000, Ham-
burg, Fördergesellschaft Windenergie e.V., Teil 1: Bestimmung der Schallemissionswerte), 
basierend auf der DIN EN61400-1 1 (Windenergieanlagen, Teil 11: Geräuschimmissionen) mit 
Stand Februar 2000 durchgeführt. Die Bestimmung der lmpulshaltigkeit entspricht der DIN 
45645 (TI, „Einheitliche Ermittlung des Beurteilungspegels für Geräuschimmissionen', Stand 
Juli 1996). Zur Feststellung der Tonhaltigkeit wurde entsprechend der Technischen Richtlinie 
nach DIN 45681 (Entwurf, „Bestimmung der Tonhaltigkeit von Geräuschen und Ermittlung ei-
nes Tonzuschlages für die Beurteilung von Geräuschimmissionen", Stand Januar 1992) ver-
fahren. 

2. Der Schalleistungspegel für 95% der Nennleistung bezieht sich nach FGW-Richtlinie auf die 
Referenzwindgeschwindigkeit von 10 m/s in 10 m Höhe. 

3. Aus den drei vorliegenden Meßberichten (WICO 287SEA01/01, WT 1740/01 und 
WICO 2075E899) lassen sich folgende energetische Mittelwerte bilden: für den Schallei-
stungspegel ergibt sich ein Wert von LwA, 95% Nennlei stung, Mjftel = 100,6dB(A). In Bezug auf die 
Standardabweichung wurde ein Wert von S95% Nennleistung, Mltlel = 0,4dB(A) ermittelt. 

4. Umgerechnete Schalleistungspegelwerte für die genannten Nabenhöhen ergeben sich als 
Berechnung aus den Vermessungen der E-40/6.44 der jeweils vermessenen Nabenhöhe. 

5. ENERCON Anlagen gewährleisten aufgrund ihres verschleißfreien Konzeptes und ihrer va-
riablen Betriebsführung, daß vorgegebene Schallwerte während der gesamten Lebensdauer 
eingehalten werden. 

S-lab E40-600-44 3 Messungen.doc Rev.: 1.0 Erstellt von: 0. Bunk, Dezember 2001 
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Anhang 2.4 

MÜLLER-BBM 
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Bestimmung der Schalfleistungspegel aus mehreren Einzelmessungen 
entsprechend Anhang D von (1) 

Seite 1/2 

Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der "Technischen Richtlinie für Wndenergiearllagnn"(1] besteht die Mltgkchlneit die Schallennissionswerte eines 

Anlagestyps gemäß 12] anzugeben, um die schalltechnische Planungssicherheit zu erhöhen. 

Anlagondaten 

Hersteller Enercon GmbH Anlagenbeeeichnung E53 

Dreekamp 5 Nennleistung 800 kW 

25605 AurIch Nabenhöhe 60nn 

Rotordurchmesser 63m 

Angaben zur Einzelmessung 
Messung-Nr. 

1 2 3 4 5 8 

Sertennummer 

Standort 

vermess. Nabenhöhe (re) 

Messinstitut, 

Prüfbericht 

Datum 

Getriebetyp 

Generatortyp 

Rotorblatttyp 

53001 

Wittmund 

76 

Müller-BBM 

M8991512 

27.04.2007 

- 

E-53 

6-5311 

53237 

Ringctedt 

73 

Windtest KWK 

WT 6263/08 

1402.2008 

E53 

6-5311 

53467 

Vera, Schweden 

73 

Müller-BBM 

M87 74811 

1406.2010 

E-53 

6-5311 

Schallemissionsparameter: Messwerte (Prüfbericht Leistungskurve: berechnete Leistungskurve) 

Scha(I(etstungspegel 

Messung Schattlelstungspeget 
Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe 

6mls 7 W 8m/s 9 rnfs l0m/s 

1 LWAP 131 96,2 dB(A) 

- 

98,8 dB(A) 100.3 dB(A) 106,8 dB(A) 100,8 dB(A) 1007 dB(A) 

2 L 141 97,9 dB(A) 

• 

100,2 dB(A) 101.4 dB(A) 101.4 dB(A) - 101,4 d8(.4) 

3 

‚ 

L. 151 97,6 sto(A) 

‚ 

100,6 dB(A) 101.9 dB(A) . 101,9 dB(A) - 101,9 dB(A) 

Mittelwert Lw 
Standardabweichung s 

14 nach [2] OR =  0,5 dB(A) [6] 

97,3 dB(A) 99,9 dB(A) 101,2dR(A) 101.4 dB(A) 100.8 dB(A) 101,3 dB(A) 

1.0 dB 1,0 dB 0,8 db 0,5 dB .- 06 clB(4) 

2.1 dB 
• 

2.1 dB 1,8 d13 1,4 dB - 1,5 dB(A) 

Schallemissionsparameter: Zuschläge 

Tonzuschlag 

Messung Tonzuschlag 
Wtndgeschwtndtgkelt In 10 m Höhe 

6m/s • 7m/s 8m/s 9m/s lümfs 

1 Krm . ' 

2 

3 KrN -  - - - - 

Mittelwert KTN ... .. 

Impulszuschlag 

Messung 
- 

Tonzuschlag 
Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe 

Ontfln 7mla 5ni/n 9mfa 10 m/s 

1 Xs  

‚ 

2 Kw '  - 

3 KON -  - - - 

Mittelwert „. .. 

M87 748/2 khl 
09. November 2010 Anhang Seite 2 
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Anhang 2.5 

MÜLLER-BBM 

'Bestimmung der Schallleistungspegel aus mehreren Einzelmessungen 
entsprechend Anhang 0 von [1] 

Seite 2/2 

Schallemissionsparameter: Terz-! Oktavschallleistungspegel für eine Nabenhöhe von 75 m 

Terz-SchaRlelstungspegel (Mittel aus 3 Messungen) In dB(A); Referenzpunkt V1OLWAPmaX = 9 m/s [7] 
Fequenz 50 63 80,0 100,0 125,0 160,0 - 200,0 250,0 315,0 4000 500,0 630,0 
L wA,p 74,8 77,2 79,5 82,2 83,8 86,4 85,8 87,0 87,7 87,5 89,1 89,7 

Fequenz 800 1000 - 1250 1600 2000 2500 - 3150 

- 

4000 5000 6300 8000 10000 

LwAp 90,8 91,9 92,5 91,9 90,5 88,7 85,8 84,2 81,7 78,1 72,3 66,7 

Oktav-Schaltleistungspegel (Mittel aus 3 Messungen) in dB(A); Referenzpunkt vIeLwA,ptnat = 9 m/s [71 

Fequenz 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

'-WAP 82.3 89,2 91,7 93,6 96,5 95,3 89,0 - 79,4 

Die Angaben ersetzen nicht die u. g. Prüfberichte (insbesondere bei Schallimmissionsprognosen). 

Bemerkungen: 

[1] Technische Richtlinien für Windenergieanlagen, Teil 1: Bestimmung der Schallemissionswerte, Revision 15, 
01.022008. Herausgeber Fördergesellschaft Windenergie e.V., Stresernannplatz 4,24103 Kiel 

[21 IEC 61400-14 TS cd. 1, Declaraticn of Sound Power Level und Tonelity Values of Wind Turbines, 2005-03 
[3] Die Schallleistungspegel wurden auf Grundlage der Daten in dem Bericht M69 91512 der Firma Müller-BBM GmbH 

für die Nabenhöhe von 60 m aktuell ermittelt. 

[4] Die Schallleisturrgspegel wurden auf Grundlage der Daten indem BenchtWT 6263(08 der Firma Windleat KWK 
für die Nabenhöhe von 60 m aktuell ermittelt 

[51 Die Schallleistungspegel wurden auf Grundlage der Daten in dem Bericht M87 748/1 der Firma Müller-BBM GmbH 
für die Nabenhöhe von 60 m aktuell ermittelt. 

[6] Die Messunsicherheit rrR wurde in, Rahmen des vom LUA NRW durchgeführten Ringversuches zu aa 0,5 dB(A) festgestellt 

[7] Bei allen drei Messungen (Berichte [3] bis [5]) wurden in der angegebenen Windklasse der mwcimale Schallleistungspegel 
bestimmt 

Berechnet durch: 

Datum: 
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Müller-BBM GmbH 

Niederlassung Gelsenkirchen 

Am Bugapark 1 

45 899 Gelsenkirchen 

09.11.2010 

M87 748/2 khl 

09. November 2010 

MÜLLER-BBM GMBH 
NIEDERLASSUNG GELSENKIRCHEN 
AM BUGApARK 1 
45899 GELSENKIRCHEN 
TELEFON (0209) 9 83 08 - 0 

MÜLLER-BBM 
Akkreditiertes Prüflaboratorlum 

nach lSO/IEC 17025 

I IMut   
AkkdItaes 

DAP-PL-2465.10 
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Anhang 2.6 
 L  

beWind AG 
Seelandstr. 1 
23669 Lübeck 

TeL:+49'4513909 771 
Fax.: + 49 '451 3909 778 

Datenblatt Schatlleistungspegel 

Baureihe D4 Seite: 1/1 

Für die Windenergieanlagen der Baureihe D4 gelten folgende Schallleistungspegel: 

Rotordurchmesser 

46 m 

48m 

berechneter 
Schallleistungspegel 

99,9 dB(A) 

101,0 dB(A) 

gewährleisteter 
Schallleistungspegel 

100,9 dB(A) 

102,0 dB(A) 

Die Schallleistungspegel sind nach IEC-Richtlinie bei einer Windgeschwindigkeit von 
10 m/s in 10 m Höhe berechnet worden. 
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Anhang 2.7 

Seite 2/2 

Bestimmung der Schallemissions-Parameter aus mehreren Einzelmessungen 
Anlagendaten entsprechend Seite 1 dieses Auszugs aus dem Prüfbericht 
Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach dieser Richtlinie besteht die Möglichkeit, die 
Schallemissionswerte eines Anlagentyps gemäss /1/ anzugeben, um die schalltechnische 
Planungssicherheit zu erhöhen. 

Schall- 
emissions - 
Parameter 

Wind- 
Geschwin- 

digkeit 

in 1 Om 
Höhe 

1. Messung 

Messinstitut: 
WIND-consult 

Prüfbericht - Nr.: 
0136E102102 
Datum der 
Messung: 
08022002 
Getriebe: 
Elender 

PEAB 4390 
Generator: 

Loher 
JERA-580 
Rotorblatt: 

NOI 
NOI 37.5 

2. Messung 

Messinstitut: 
WIND-consult 

Prüfbericht - Nr.: 
0135E102103 
Datum der 
Messung: 
2402.2002 
Getriebe: 
Elender 

PEAB 4390 
Generator: 

Loher 
JERA-580 
Rotorblatt: 

NOI 
NOI 37.5 

3. Messung 

Messinstitut: 
WIND-consuft 

Prüfbericht - Nr.: 
087SE302 
Datum der 
Messung: 
04.10.2002 
Getriebe: 
Elender 

PEAB 4390 
Generator: 

Loher 
JERA-580 
Rotorblatt: 

NOI 
NOI 37.6 

Energe- 
tischer 

Mittelwert 

Standard- 
Abweichung 

s 

K 

nach / 1/ 

crR=O,S dB 

Schalleistungs-
pegel 6 m/s 

7 m/s 
7,8 m/s 

99,1 dB(A) 
100.8 dB(A) 
101,8 dB(A) 

99.3 dB(A) 
101,8 dB(A) 
102,6dB(A) 

99.5 dB(A) 
101,1 dB(A) 
102,6 dB(A) 

99,3 dB(A) 
101.3 dB(A) 
102,3 dB(A) 

0,2 dB(A) 
0,5 dB(A) 
0,4 dB(A) 

1.0 dB(A) 
1,4 dB(A) 
1,3 dB(A) 

Tonzuschlag 
KTN: 

6 m/s 
7 m/s 
78 m/s 

0 dB ( - Hz) 
1 dB (180 Hz) 
1dB(190Hz) 

0 dB ( - Hz) 
1 dB (180 Hz) 
1 d B (190 Hz) 

0 dB (- Hz) 
0 dB (- Hz) 
0dB (- Hz) 

0 dB (- Hz) 
0 dB (- Hz) 
0 dB (- Hz) 

- - 

Impulszuschlag 
KIN: 

6 m/s 
7 m/s 
7.8 m/s 

0 dB 
0 dB 
0 dB 

0 dB 
0 dB 
0 dB 

0 dB 
0 dB 
0 dB 

0 dB(A) 
0 dB(A) 
0 dB(A) 

- - 

Die Angaben ersetzen nicht den o. g. Prüfbericht (insbesondere bei Schallimmissionsprognosen). 
Bemerkungen: Der Auszug aus dem Prüfbericht vom 07.11 .2002 wurde aufgrund vom Hersteller korrigierter Angaben 

bezüglich des Getriebetyps in der Herstellerbescheinigung ungültig und wird durch diesen Auszug ersetzt. Die 
Angaben zu den Anlagenkomponenten haben informativen Charakter und damit keine Auswirkungen auf die 
aus der Messung bestimmten Schallemissionsparameter. 

Terz-Schalteistungspegel (energetisches Mittel aus 3 Messungen) Referenzpunkt v10 m 7,8 m5 1 in dB(A) 

- - - Frequenz 16 20 25 31.5 40 50 63 80 100 125 160 200 250 315 400 500 

LwA. p 61,5 62,6 65,5 70,8 73,8 76,8 80,3 84,5 86,4 87,4 89,1 93,2 92,1 92,9 92,5 90,8 

Frequenz 630 800 1000 1260 1600 2000 2500 3150 4000 5000 6300 8000 10000 12500 16001) 20000 

LWA, p 90,5 90,3 90,0 89,5 88,5 87,4 85,9 83,1 79,6 75.7 70,8 65,9 63,4 61,6 57,0 47,9 

Ausgestellt durch: WIND-consult GmbH 
Reuterstraße 9 
D-18211 Bargeshagen 

Datum: 25.11.2002 

/1/ CENELEC / BTTFB3-2-WG4, 5. Draft Declaration of Sound Power Level and Tonality Values of Wind Turbines 2000-01. 

PDF-Dokument wurde elektronisch unterschrieben 
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Anhang 2.8 

RESTRICTED 

Bestimmung der Schallleistungspegel einer WEA des 
Typs Vestas V1 12 - 3. 0 MW (Mode 0) aus mehreren 
Einzelmessungen für die Nabenhöhen 94 ii?, 119 in und 

140 in über Grund 

Berichtsnummer: GLGH 4286 12 10112258 A-0003-B 

Art des Berichtes: Bestimmung Schallleistungspegel aus mehreren 
Einzelmessungen 

Standorte: Lem (DK) und Simonsberg (D) 

Auftraggeber: Vestas Wind Systems NS 
Alsvej 21 
8940 Randers, Dänemark 

Auftragnehmer: GL Garrad Hassan Deutschland GmbH 
Sommerdeich 14 b 
25709 Kaiser-Wilhelm-Koog 

Auftragsnummer: 428612 10112258 

Auftragsdatum: 2012-10-24 

Verantwortl Ersteller des Berichtes: Dipl-Ing. Arne Jensen 

Prüfer des Berichtes: Dipl-Ing. Jörg Dedert 

Stellv. Messstellenleiter §26 BlmSchG 

‚-. 

(DAkkS 
Deutsche 
Akkreditierungsstelle 
DPL-11134-01-OO 

Dieser Bericht darf auszugsweise nur mit schriftlicher Zustimmung der 
GL Garrad Hassan Deutschland GmbH vervielfältigt werden. Er umfasst insgesamt 8 Seiten inkl. des Anhanges. 
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Anhang 2.9 

RESTRICTED 

Bestimmung der Schal Ileistungspegel einer WEA des Typs Vestas 
V112 - 30 MW (Mode 0) aus mehreren Einzelmessungen für die 
Nabenhöhen 94 m, 119 m und 140 m über Grund 

Kurzbericht GLGH 4286 12 
10112258 A-0003-B 

2013-03-13 

1 Ergebniszizswiunenfasung Vestas V112-3.O MW (Mode 0), Nabenhöhe 94  

Bestimmung der Schallleistungspegel aus mehreren Einzelmessungen 

Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der Technischen Richtlinie für Windenergieanlage« /1/ besteht die Möglichkeit die 
Schallemissionswerte eines Anlagentyps gemäß 12/ anzugeben, um die schalltechnische Planungssicherheit zu erhöhen. 
Anlagendaten 
Hersteller Vestas Wind Systems A/S 

Alsvej 21 

8940 Randers, Dänemark 

Anlagenbezeichnung 

Nennleistung in kW 

Nabenhöhe in m 
Rotordurchmesserin m 

V112-3.0 MW (Mode 0) 

3075 

94 
112 

Angaben zur Einzelmessung Messung-Nr. 

1 2 
Seennurnmer 

Standort 

Vermessene Nabenhöhe 

Messinstitut 

Prüfbericht 

Datum 

Getriebetyp 

Generatorlyp 

Rotorblattyp 

V38500 

Lern (OK) 

94 rn 

GL Garrad Hassan Deutschland GmbH 

GLGH 428612 09780 258 A-0001-A 
2012-08-31 

Winergy PZAB 3530,0 

Vestas Wind Systems A/S, 3-ph PMG 

Vestas 55 

V41431 

Simonsberg (D) 

84 m+ 2 m Fundamenthöhe 

CL Garrad Hassan Deutschland GmbH 

GLGH-4286 1106778 258-A-0010--B 
2012-12-06 

Winergy PZAB 3530,0 

Vestas Wind Systems A/S, 3-ph PMG 

Vestas 55 

Angaben zur Einzelmessung Messung-Nr. 

3 
Seriennummer 

Standort 

Vermessene Nabenhöhe 

Messinstitut 

Prüfbericht 

Datum 

Getriebetyp 

Generatortyp 
Rotorblattyp 

V41429 

Simonsberg (0) 

84 m + 2 m Fundanienthölme 

GL Garrad Hassan Deutschland GmbH 

GLGH 428612 10112 258 A-000 1-A 
2013-01-28 

Winergy PZAB 3530,0 
Vestas Wind Systems NS, 3-ph PMG 

Vestas 55 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

Leistungskurve: GL Garrad Hassan Deutschland GmbH, GLGH-4270 09 05744 252-S-0005-A 
Messzeitraum: 2011-03-20 bis 2011-04-08 

Schatlleistungspegel LWA,k [dB]: 

Messung 
Windgeschwindigkeit in 10 rn Höhe 

6 m/s 7 m/s 8 mIs 9 m/s 10 rruls 
1 

2 

3 

104,0 

103,6 

103,4 

1050 

104,9 

104,8 

103,2 

104,7 

103,9 

101,7 

103,8 

102,2 

101,4 

102,9 

101,4 

Mittelwert Ly 
[dB(A)] 

103,7 104,9 103,9 102,6 101,9 

Standard-
Abweichung] s 

[dB] 
0,3 0,1 0,8 1,1 0,9 

- 

K nach (2/ 

°R 0,5dB 131 

[dBJ 

1,1 1,0 1,7 2,3 1,9 

Bei einer 94 m hohen Anlage beträgt die der 95%-igen Nennleistung (2921 kW) entsprechende Windgeschwindigkeit 761 mIs. 

Vordruck Urheberrechtlich geschützt. Nachdruck und Vervielfältigung nur mit Zustimmung der Herausgeber 

GL Garrad Hassan Deutschland GmbH 

VESTAS PROPRIETARY NOTICE 
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Anhang 2.10 

RESTRICTED 

Bestimmung der Schal Heistungspegel einer WEA des Typs Vestas 
V112 - 3.0 MW (Mode 0) aus mehreren Einzelmessungen für die 
Nabenhöhen 94 m, 119 m und 140 m über Grund 

Kurzbericht GLGH 4286 12 
10112258 A-0003-B 

2013-03-13 

Bestimmung der Schallleistungspegel aus mehreren Einzelmessungen 

Schallemissionsparameter: Zuschläge 

Tonzuschlag KTN in dB bei vermessener Nabenhähe: 

Messung - 

6 mIs 7 nils 

Windgeschwindigkeit In 10 m Hähe 

8 nils 9 m/s 10 m/s 

1 

2 

3 

0 -Hz 

1 122 Hz 
0 -Hz 

0 

0 

0 

-Hz 
-Hz 
-Hz 

0 -Hz 
0 -Hz 

0 -Hz 

0 
0 

0 

-Hz 
-Hz 
-Hz 

0 
0 
0 

-Hz 
-Hz 
-Hz 

Impulszuschlag KnindB: 

Messung Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe 10 mIs 
6ni/s 111/5 9 nils 8m1s 

1 
2 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

0 
0 

3 

4 

0 

- 

0 - 0 - 0 - 0 - 

Aufgrund der baulichen Änderungen für WEA unterschiedlicher Naberihöhen kann das akustische Verhalten In Bezug auf die Ton- und Impulshalfgked 
nicht durch Umrechnung bestimmt werden. Es treten jedoch im Allgemeinen keine erheblichen Änderungen auf. Die gemachten Angaben zur Ton- und 
lrrpulshalfgkeitsind den o. g. Prüfbedohten entnommen, 

Terz- Schallleistungspeget (Mittelaus 3 Messungen), Referenzpunkt 7 m/s in dB 

Frequenz 50 63 60 100 125 160 200 250 315 400 500 630 

LwA.max 75,7 78,8 82,4 85,4 89,6 89,8 91,5 93,8 95,0 95.0 95,1 95,0 

Frequenz 800 1000 1250 1600 2000 2500 3150 4000 5000 6300 8000 10000 

LwA,max 94,8 94,5 93,4 92,6 89,6 88,2 86,9 86,3 82,3 77,9 ‚ 70,4 55,7 

Oktav- Schallteistungspegel 1WAnax (Mittel aus 3 Messungen), Referenzpunkt V = 7 ni/s in dB 

Frequenz 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

84,6 93,4 98,4 99,8 99,1 95,3 90,4 78,7 

Die Angaben ersetzen nicht die o. g. Prüfberichte (insbesondere bei Schallimrnissionsprognosen) 

Vordruck Urheberrechtlich geschützt, Nachdruck und Vervielfältigung nur mit Zustimmung der Herausgeber 

GL c3arrad Hassan Deutschland GmbH 
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Anhang 2.11 

VESTAS PROPVIETARY NOTICF- ThisdAS nt contains valuable SfidIVEs.tiAS AfVsts WAd Syst'sAfS It.s psVstd byg}ghtI.sss an uspbVhd sssL Vestas reserves all pt spySght. tAS ssst, Bild 
sth - propnetery fights b 5. The Esfs!stiA, in this dssiiit maV not be used, reproduced, or disdissd except ifd to the :isst rights are expressly gitd by Vestas Es ssstisg and subject to apglic•abJesditssi,s. Vestas 
dASIsiss,s all ssstiss exceptaGsspssssIygsstsd byAsittsSgistssd is notAipSibF5fSsthdtAhkhitsii5 psss Egs] 

RESTRICTED 

ONVoGL 

BESTIMMUNG DER SCHALLLEISTUNGSPEGEL EINER WEA DES 
TYPS V112-3.3MW 50HZ (MODE 2) AUS MEHREREN 
EINZELMESSUNGEN FÜR DIE NABENHÖHEN 94 M, 119 M UND 
140 M ÜBER GRUND 

Ergebniszusammenfassung aus 
mehreren Einzelmessungen 

Vestas Wind Systems A/S 

Berichtsnummer: GLGH-4286 16 13721 293-A-0002-A 

Berichtsdatum: 2016-02-26 
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Anhang 2.12 

RESTRICTED 

5.3 Vestas V112-3.3 MW 50Hz, MODE 2, H = 140 m 

Bestimmung der schallleistungspegel aus mehreren 
Einzelmessungen für eine Nabenhöhe von 140 m 

Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der /FGW18/ besteht die Möglichkeit die 

Schallemissionswerte eines Anlagentyps gemäß /FGW18/ Anhang D anzugeben, um die schalltechnische 

Planungssicherheit zu erhöhen. 

Anlagendaten 

Hersteller Vestas Wind Systems A/S 
Hedeager 42 

8200 Aarhus N, Dänemark 

Anlagenbezeichnung 
Nennleistung 

Rotordurchmesser 

V112-3.3MW 50Hz 
3300 kW 

112 m 

Angaben zur 
Einzelrnessung 

Messung-Nr. 

1 2 

Seriennummer 

Standort 

Vermessene Nabenhöhe 

Messinstitut 

Prüfbericht 

Berichtsdatum 

Getriebetyp 

Generatortyp 

Rotorblattyp 

V202129 

Braderup ( D) 

119 m 

GH-D 
GLGH-4286 14 12445 293-A-0002-A 

2015-03-06 

Winergy 3.3MW, PZAB 3530,1 

Siemens AlS, JGWA-560LM-06A 

Vestas 55m 

V202128 

Braderup (D) 

119 m 

GH-D 

GLGH-4286 15 13153 293-A-0005-A 

2015-09-28 

Winergy, PZAB 3530,1 

Siemens AlS, JGWA-560LM-06A 
Vestas 55m 

Angaben zur 
Einzelniessung 

Messung-Nr. 

3 4 

Seriennummer 

Standort 

Vermessene Nabenhöhe 

Messinstitut 

Prüfbericht 

Berichtsdatum 

Getriebetyp 

Generatortyp 
Rotorblattyp 

V202130 

Braderup ( D) 

119 m 

GH-D 

GLGH-4286 15 13153 293-A-0009-A 

2016-01-13 

Winergy, PZAB 3530,1 

Siemens AlS, JGWA-560LM-06A 
Vestas 55m 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

Leistungskurve: vom Hersteller berechnet 

Messzeitraum: - 

schallleistungspegel LWA,k [dB] 

Messung 
6m/s 

Windgeschwindigkeit 

7rnls 

in 

8m/s 

10 m Höhe 

9m/s lomfs 

1 101,9 102,1 101,5 101,8 100,7 

2 101,7 102,5 101,8 101,3 101,8 

3 102,4 103,2 103,2 103,0 102,8 

Mittelwert 4, [dB(A)] 102,0 102,6 102,2 102,0 - 101,8 
Standard-Abweichung] s [dB] 0,4 0,6 0,9 0,9 1,1 

K nach 12/ O-R =0,5 dB /3/ [dB] 1,2 1,4 2,0 1,9 2,2 

Bei einer 140 m hohen Anlage beträgt die der 95%-igen Nennleistung (3135 kW) entsprechende 

Windgeschwindigkeit 8,13 m/s. 

DNV GL - Bericht GLGH-4286 16 13721 293-A-0002-A - www.dnvgl.com 
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Anhang 2.13 

RESTRICTED 

Bestimmung der Schaflleistungspegel aus mehreren 
Einzelmessungen für eine Nabenhöhe von 140 m 

Tonzuschlag KTN bei der vermessenen Nabenhöhe in dB 

Messung 
6 m/s 

Windgeschwindigkeit 

7 nils 

in 10 

8 nils 

m Höhe 

9 m/s 10 m/s 

1 1f(1)' 
ca. 
130Hz! 
4kHz 

11(1)') 

ca. 

130Hz! 
4kHz 

01(2)') ca. 4 kHz 01(3)') C. 4 kHz 0/(2)' 4 kHz ca. 

2 0 - Hz 0 - HZ 0 - Hz 0/(2)1) Ca. 4 kHz 0/(2)') 
ca. 
4 kHz 

3 0 - Hz 1/(2)' 
Ca. 

130Hz! 
4 kHz 

0/(1) 1) 
ca. 
4 kHz 

0/(1)1) ca. 0/(2)' 
ca. 
4 kHz 

1) Hinweis: die in Klammern stehenden Tonhaltigkeitszuschlge treten bei Frequenzen von ca. 4 kHz auf. 
Da diese tonalen Auffälligkeiten subjektiv in Entfernungen größer 300 m nicht hörbar sind, werden sie 
als nicht immissionsrelevant bewertet. 

Impulszuschlag KIN bei der vermessenen Nabenhöhe in dB 

Messung 
6 m/s 

Windgeschwindigkeit 

7 m/s 

in 10 

8 m/s 

ni Höhe 

9 m/s 10 m/s 

1 0 0 0 0 0 

2 0 0 0 0 0 

3 0 0 0 0 0 

Aufgrund der baulichen Änderungen für WEA unterschiedlicher Nabenhöhen kann das akustische 
Verhalten in Bezug auf die Ton- und tmpulshaltigkeit nicht durch Umrechnung bestimmt werden. Es 
treten jedoch im Allgemeinen keine erheblichen Änderungen auf. Die gemachten Angaben zur Ton- und 
ImpulshaItigkeit sind den o. g. Prüfberichten entnommen. 

Terz-Schallleistu ngspegel 

'IVA.max (Mittel aus 3 Messungen), Referenzpunkt V = 7 m/s in dB 

Frequenz 50 63 80 100 125 160 200 250 315 400 500 630 

LWA,H,aX 75,2 78,6 81,9 84,3 89,6 88,8 87,6 90,0 90,8 91,2 92,1 92,4 

Frequenz 800 1000 1250 1600 2000 2500 3150 4000 5000 6300 8000 10000 

LWA,niax 92,8 91,6 92,0 90,8 88,8 88,0 86,8 86,1 79,4 75,4 69,2 63,1 

Oktav-Schallleistu ngspegel 

'WAiix (Mittel aus 3 Messungen), Referenzpunkt 1' = 7 m/s in dB 

Frequenz 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

LWA,rnax 84,2 93,0 94,4 96,7 96,9 94,1 89,9 76,6 

Die Angaben ersetzen nicht die o. g. Prüfberichte (insbesondere bei Schallimmissionsprognosen). 

Es wird versichert, dass das Gutachten gemäß dem Stand der Technik unparteiisch und nach bestem 

Wissen und Gewissen erstellt wurde. 

DNV GL - Bericht GLGH-4286 16 13721 293-A-0002-A - www.dnvgl.com 
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Anhang 2.14 

ii" 

!IIi.i KOTTER 1110 CONSULTING ENGINEERS 

SCHALLTECHNISCHER BERICHT NR. 216153-01.06 

über eine Dreifachvermessung von Windenergieanlagen des Typs 

Enercon E-1 15 im Betriebsmodus Os (BM Os) 

Dieser Bericht ('Jr. 216153-01.06 ersetzt den vorangegangenen Bericht Nr. 216153-01.04 

vom 08.04.2016 vollständig. 

Datum: 

01.06.2016 

Auftraggeber: 

Bearbeiter: 

KÖTTER Consulting Engineers GmbH & Co. KG 
Bonifattusstraße 400 
D-48432 Rheine 
Tal. 05971 - 97 100 
Fax 05971-97 10.55 

Akkreditierung nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 
Für die Ermittlung von Geräuschen und Erschütterungen 
(Geräusche Gruppe V und Erschütterungen Gruppe VI) 

Messstelle nach §29b BImSchG 

((DARM 
DeutwLgtitc 
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Anhang 2.15 

pl. 

IIIuui KOTTER 
1111 1 CONSULTING ENGINEERS 

Seite 12 zum Bericht Nr. 216153-01.06 

6.) Ergebniszusammenfassung für die Nabenhöhe 149 m  

Bestimmung der Schallleistungspegel aus mehreren Einzelmessungen 

Seite 1 von 2 

Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der ‚ Technischen Richtlinie für Windenergieanlagen" [1] besteht die Mög-
lichkeit, die Schallemissionswerte eines Anlagentyps gemäß [2] anzugeben, um die schalltechnische Planungssicherheit zu er-
höhen. 

Ageden - 

Hersteller Enercon GmbH Anlagenbezeichnung E-1 15 

Nennleistung in kW 3.000 

Nabenhöhe inm 149 

Flotordurchmesser in m 115,71 

Angaben zur Einzelmessung 
Messung-Nr. 

1 2 3 

Seriennummer 

Standort 

vermessene Nabenhöhe (m) 
Messinstitut 

Prüfbericht 

Datum 

Getriebetyp 

Generatortyp 

Rotorblatttyp 

1150035 

49596 Gehrde 

149m 

KÖTTER Consulting En- 
gineers GmbH & Co. KG 

[4] 
215477-01.02 

31.03.2016 

entfällt 

G-1 15/ 30-G2 

E-1 15-1 mit TES 

1150002 

49681 Garrel 

135m 

Deutsche WindGuard 
Consulting GmbH [5] 

MN1 5078.AO 

22.10.2015 

entfällt 

G-1 15 / 30-G2 

E-1 15-1 mit TES 

1150056 

97440 El3Ieben 

149m 

Wölfel Engineering GmbH 
+ Co. KG [6] 

00101/008-02.003 

06.04.2016 

entfällt 

G-1 15/30-G2 

E-1 15-1 mit TES 

[Schallemissionsparameter: Messwerte (Leistungskurve: LK_E1 15_3.000kw_BM0s_2015_12_01) ] 
Schallleistungspegel LWA.P: 

Messung 
Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe 

2) 
6 m/s 7 m/s 8 m/s 9 m/s 10 m/s 7,2 m/s 

1 31 

2 1) 

3 

103,0 dB(A) 

102,5 dB(A) 

104,3 dB(A) 

104,0 dB(A) 

103,8 dB(A) 

105,2 dB(A) 

104,6 dB(A) 

104,6 dB(A) 

105,5 dB(A) 

104,4 dB(A) 

104,9 dB(A) 

105,3 dB(A) 

103,9 dB(A) 

104,9 dB(A) 

105,2 dB(A) 

104,2 dB(A) 

104,0 dB(A) 

105,3 dB(A) 
Mittelwert Lw 103,3 dB(A) 104,3 dB(A) 104,9 dB(A) 104,9 dB(A) 104,7 dB(A) 104,5 dB(A) 

Standardab- 
wechung 5 

0,9 dB 037 dB 015 dB 015 dB 077 d13 0,7 dB 
K nach [21 
YR=0,5dB 

230 d13 1,7 dB 113 dB 1,3 dB 1,6 c113 1,6 dB 
1) Schallleistungspegel bei umgerechneter Nabenhöhe 
2) Entspricht 95 % der Nennleistung 
3) Höchste normierte Windgeschwindigkeit Vs = 9,7 m/s (WEA-Geräusch) [4] 
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Anhang 2.16 

ii. 

!uI KOTTER 
CONSULTING ENGINEERS 

Seite 13 zum Bericht Nr. 216153-01.06 

Bestimmung der Schallleistungspegel aus mehreren Einzelmessungen 

Seite 2 von 2 

Schallemissionsparameter: Zuschläge 

Tonzuschlag bei vermessener Nabenhöhe KTN: 

Messung 
Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe 

1) 
6 m/s 7 m/s 8 m/s 9 m/s 10 m/s 7,2 m/s 

1 
2 
3 

0 d 
0 d 
0 dB 

0 d 
0 d 
0 dB 

0 d 
0 d 
0 dB 

0 d 
0 d 
0 dB 

0db 
0dB 
0 dB 

0 d 
0 d 
0 dB 

Impulszuschlag KIN: 

Messung 

2 
3 

6 nils 
0 dB 
o dB 
0 dB 

7 m/s 
0 d 
0dB 
0 dB 

Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe 
ßm/s 9m/s 
o dB 
o dB 
0 dB 

0 dB 
0. dB 
0 dB 

10 nils 
0 dB 
0 dB 
0 dB 

7,2 m/s 
0 dB 
0 dB 
0 dB 

Terz-Schallleistungspegel für V = 8 ms' in dB(A) 

Frequenz 50 63 80 100 125 160 200 250 315 400 500 630 

Lw&p 77,8 81,7 81,9 84,0 87,8 87,2 87,7 90,9 91,9 92,8 93,0 95,1 

Frequenz 800 1.000 1.250 1.600 2000 2.500 3.150 4.000 5.000 6.300 8.000 10.000 

LWA,p 95,4 96,4 98,6 94,6 92,8 89,7 86,6 82,7 77,8 ' 72,9 66,1 62,0 

Oktav-Schallleistungspegel für v, = 8 ms' in dB(A) 
Frequenz 63 125 250 500 1.000 2.000 4.000 8.000 

LWA,P 85,6 91,4 95,3 98,6 100,9 - 97,5 88,6 75,1 

Die Angeben ersetzen nicht die o. g. Prüfberichte (insbesondere bei Schallirnmissionsprognosen). 

Bemerkungen: Entspricht 95 % der Nennleistung 

Ausgestellt durch: 

KÖTTER Consulting Engineers GmbH & Co. KG 
Bonifatiusstraße 400 
48432 Rheine 

Datum: 01.06.2016 

((DAkkS 
Deusthe 
D.N..19833.O1.00 

verfasst durch: geprüft und freigegeben durch den 
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Anhang 2.17 

1 

IiIuii KOT T E R 
1 

SCHALLTECHNISCHER BERICHT NR. 216153-01.05 

ober eine Dreifachvermessung von Windenergieanlagen des Typs 
Eriercon [-1 E5 Im Betriebsmodus Ils (BM Ils) 

Jsr gpii&if Nr. 216T53-Qi5 orwtzt dn gagnn Bidi Nr. 25153-J1.O3 

vorn OB.O$.2O1 G vsrncffg. 

Datum: 

2004.201 6 

Auftraggeber: 

Bearbeiter: 

KÖi aL9C0mDgry Engirrers GmS4 & 0. KG 
LitraB, 40). 

D 4943 Lfr 
TI.6g7i - 7 30.D 
Frit 5&7i - 7 10.55 

AtFtrdi!krurj1 nach ON EN J50dC 7t25:065 
cde Errnliina mi i iumhen inf Echrimn 
Gr6uce G nippe V 

sEFe P.3Cti §2H kNffzSdbG 
LJ1LLV 
KeL rupil..--, so 
r.ii lull rri 
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Anhang 2.18 

pj. 

KOTTER 
COSULTU{G ENGFNEERZi 

,90itg 12 zum BrtdtNr. 216153-0L05 

6) Erqebntszusanrrienfassunq für die Naben höhe 149 m  

Bestimm ung der Schal Iestung5pegeI aus mehreren Einzelmessungen 
Seite 1 von 2 

Aisfcr Eai s von mi1n drei esurn na rh d----r Tehr'rchen 91 [1] st1'it di Mog-
IFchkit. c 1ne-s Anlr!yp niJ3 [2] anzugeben, w.n dieschaMechnbche FIrssiher1ie zu e-
höimen. 

Anagncktn 

k9r5t9U9r Errtw GmbH agnb9znichnung E-115 
rmIisting [ii kW R000 

Naberilhöhe in m 149 

Rot ofdurc11ms%r in m 115,71 

Angaben zur Eiruo1rnossung 
12 3 

Serie nrumfrr 
51i3J1d011 

vrnsri Nab9nhÖh9 
MssFnstitut 

PN]tncht 

Datum 

Getriebetyp 
Gonratortyp 
Rolorblattryp 

11550002 

494681 Garn1 

135M 
Co- ul,sche WindGard 
Cons1trtg GmbH [5] 

MFPi6017,O 

03X2.201G 

e ri!fB1 

G-115130  G2 

E-i 15.1 mit TES 

1150035 

4959€ Giehrda 
149m 
KOT ER Go stirfrv En- 
giris Gmb}-1 & Go. KG 
151 
215477-01 

21.032016 

enüaih 
G-i 15130132 

E-1 15-1 mrtTES 

1150064 

49637 Mr4u 

149 m 
KOTTER CcrnsuElin9 En-
giree rs Gmbl-L & Co. KG 
[I 
216056-01 
25.022016 

entfaut 
(3-115 / 30 132 

E-115-i muTES 

Sdni1sslonsparanitr lssvrt (Ltungskurv: L}(.EI l53.1XKlTw_BMlIs .2015_l2jJ1) 

Schall1ungspI L.9: 

Ps.sun 
Wind scruindiIt in 10  Höhte 

6 m 7 rrVs 8 m 9 ms 10 mis 7,6 mis 

1 

2 

3 

- 

101,2 dEI(A) 
l02,9d9A) 

1&2;3d(j!) 

i€F2,5dB(?) 

1C3,3dB(?) 

103.3d2A} 

103,4 dB(A) 
103,4d2(A) 

- 

103,1 d[?) 

1G3,5d(A) 

- 

- 

103,4 d2(A) 

103,2 

103,2d9(A) 

103,2 d9A) 

eive  t - 1&2,7d2A} 103,4 d3(A) - -- 

. 

103,2 dA 

SancJar.d&b- 
weic1inc S 

0'5 d2 0t0 d3 
- 

Dl d 

Xnaolil2j 
IR=0,5dB - 

14d2 10d3 
' - 

10 d2 
SchasungpgI bi iimgGrchnIr Nab9n1i0h 
En!spicht 95% der NGnnisturi 
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Anhang 2.19 

Ii: 

IIIuui KOTTER, 

Seite 13 zum Br1cli[ Fr. 21153-G1O5 

Bestimmung der ScLiaIFPerWuigspegoI aue rnzrerer innhessungw 

Seite  wm 2 

5ch[Ieni5slon5par1e1er: ausotge - - - 

TnzuschLag bei vermessener Iabenh5e KM : 

rig 
'TdgeshwndFk& Ir 10 m Höhe 

6 irJs 7 mis 8 mis 9 MM 10 m's 7$  

1 
2 
3 

.cis 
0 d 
0 d 

0 da. 
0 d 

- 0ci8 - 
0 CJQ 
0 d1 

Od.0 
0 d 0 d 

Od 
0 d13 

IcTLpLrsusd1tai Kiri: 
WLidgofrldgk91 In 30 m Höhe 

8 flr 7 rif 8 mh 9 mis 30 n* 
1 —dB 0 d 0 d 0dr - 0B 
2 0 O 0 c1 0 d13 dB d2 0 d 
3 0 d 0 dB 13 dB 11 dB 0dB Od   

Terz-Schall lötstungspiegel für v..:m Bmr ' in d(A) 

Frequenz 50 63 80 WO [25 160 200 315 400 500 630 

?8,O 81,8 eL2 &!‚4 87,9 87,4 88,2 90,7 91,8 92,0 93, 

600 IJJOO 1.25.0 1.600 2.000 2.500 3.120 5.000 0.300 8.000 10.1X 

LW.k  3,5 94.4 94,4 EP23 90,0 86.4 82.4 73,0 575. 643 62,1 

Oktav-Sc.haPLl&tun93pjeI für v = 8 ms:' in d(A) 
Freq41e 63 125 S0 500 1000 2.000 4Ä]Ch0 eloQPQ 

93,8 9'15 817,2 *9 1 91 ! &41 70,1 

Che Mgbiri iLri niet.A die D. g. pfürbefklite (n iidee bLfl 
BeinerIu.wjen: » Entspnct 95 % der Nenteistur 

Ausgestellt durch: 

KÖTTER CQnsul1In0 Englneers GmbH & Co. f<G 
BonifiUusstrat.o 400 «-, DAkkS 
48432 Rhri 

Datum: 2C.C4.201& 

verfasst durch: p.emüft und freigegeben durch den 
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Anhang 2.20 

RESTRICTED 

DMS 0072-8081 V00 

V1 50-4.O/4.2 MW 
Schallleistunasg  pegel im Oktavband 

VessWdSysns A)5 - P. - B2cOAhus N - 0emk - 

t fr. 1W i.bWr t x.b iwii ru rc üi, i.. w e6UK>i = dl. lt oawac rj ui.J kr.0 m tcj wJ kti rti t.&lt t.t.t. .ii.i.ii 
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Anhang 2.21 

DMS-ft: X72-1.'JWJ 
Erst€41t didi Thncogy 

Typ: T05 

RESTRICTED 

V150-40!42 NVI 
5deisturspegeI im Oktavtxid 

D3t.rn 121. 122017 
Seite 5vc1k 7 

Die geltenden Umgebungsb.edingungen entsprechen daher den normierten Anforderungen, wie direkt 
und indirekt in IEC 61400-11 beschrieben-

Diese lassen sich als Luftdichte von 1,225 krIrn3, 'Mndnachfütirungsfehler unter +1- 15 Grad und 
vertikale MstränvMnkel unter -'-1- 10 Grad auslegen Die Rotorblätter sind sauber und nicht beschädigt 

3 Leistung im Oktavband 

3.1 Betriebsmodus 0 

1wIgteJen p%]a6 Nate'Ii81'e 

-cm 46 Kh Cü 

es'-rz 71.9 71,9 78 77,1 60.8 842 63,9 55,1 852 85,3 86,4 86,5 65,5 36,7 8E7 66,6 56,8 85,8 

125 Hz 79,6 79,7 81,7 64,9 55,5 51,9 93.6 93.5 53,6 93,5 93,7 93,7 93,7 93,8 93,8 93,5 93,8 93,8 

291 HZ 64,.1 54$ 55.5 59.7 '932 '53,6 932 99,2 932 93,,6 582 93,2 93.2 5E2 93,1 93,1 93,1 95,1 

Hz 552 65,5 86,4 91 L6 95,0 93,4 100,0 100,0 100,0 99,5 99,9 92,9 99,5 99,9 99,6 99,5 99,8 95,6 

1 1Hz 65,1 6.5,4 37.3 93,5 93,5 57,3 - 969 95,9 93,9 95,9 93,9 93,9 99 93.9 9,9 56,9 93,9 95,9 

95,3 

89,1 

2 14 612 812 95,1 96.3 89.6 5.5,2 91,8 93,9 560 95,0 93,1 9E1 '95,1 95,2 95,2 55,2 95,3 

74.3 742 73,0 79,2 82,6 56.3, 87.9 69.3 95,2 53,4 55,6. 85,7' 53,7 93,8 88,9 89,0 59,1 

61Hz 84,5 €40 63,8 59,0 72,7 73,2 73,0, 78.3 75,6 78,9 79,2 79,4 79.6 79,7 79,9 80$ 50,5 80,2 

104,9 A-5ewert. 513 '51,3 93,2 99,4 35,3 103,3104,5 104,3 504,3 104,3 104,3 104,5 104,3 104,3 504,3 104.6 104,6 

Tabelle 1: V150-4.OMW1 Betriebsniodus Or ewartete Leistung im Oktavbind, (Rotorblätter mit Sgezahn-
Hinterkante) 

3.2 Betriebsmodus POl 

ten [rV]3L NaT1' 

E. Hz 71,9 71,5 73,8 77.1 55,5 .54,2 85,9 55,0 ‚56,2 55,3 66,4 ‚36,5 55$ 86,7 35,7 55$ 46.6 65,6 

12.5 KZ 79,6 79,7 81,7 E4,9 65,5 91,9 93,6 93,5 93,6 93,5 95,7 93,7 93,2 53.8 93,6 93,5 53,8 93,6 

25a KZ 64A 845 83,5 69,7. 93,2 53,6 95,2 99,2 932 95,2 96.2 95,2 99,2 '93,2 95,1 93,1 93.1 93,1 

5)3Hz 552 66.8 55,4 51,6 55,0 58,4 100,0 100,4) 105,0 99.9 99,9 99,9 99,9 '99,9 99.8 99,5 99.8 99,8 

1 e2 65,1' 85.4 87,3 53,5 
. 93,9 57,3 55,9 93,9 93,9 95,5 53,9 55,9 95,5 95,9 95,9 56,5 93,9 93,9 

21Hz 812 81,2 33,1 86,3 82,6 ‚5.5,2 94,8 95.9 .5.1,9 95,5 95,1 ‚93,1 95,1 96,2, 95,2 95,2 56.3 95,3 

41Hz 74,3 7&2 75,0 79.2 52,8 96,3 87,9 65,0 98,2 55,4 58,6 88,6 89,2 55,8 83,9 69$ 89,1 89,1 

81HZ €4,5 64,1) 65,8, 59,0 72,? 73,2 75,0 78,2 75,6, 73,5 79,2 79,4 79,5 79,7 73,6 79,9 50,1 60,2 

A5eWerL sij 31.3 55,2 39,4 35,3 10.3.3 104,5 104,3 195 104,5 104.5 154,5 101,5 164.5 554,3 104,5 104,3 104,5 

Tabelle '.7-' VI5D"42MWr Pol  erwartete Leistung im Oktavband, (RotorbFätter mit Sägezahn-Hinterkante) 

VWdSystns A/S' l€er- 82cGAhu5N - Di,.wk - ww.es.com 
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Anhang 2.22 

Technisches Datenblatt 
Oktavbandpegel leistungsoptimierter Schallbetriebe 
E-1 60 EP5 E3 15560 kW mit TES iN ENERCON 

ENERGIE FÜR DIE WELT 

4 Oktavbandpegel des lautesten Zustands 

4.1 Betriebsmodus NR 1 s 
Folgende Oktavbandpegelwerte gelten unter Berücksichtigung der im Datenblatt Leis-
tungsoptimierte Schallbetriebe aufgeführten Unsicherheiten. 

Tab. 2: Oktavbandpegel in dB(A), bezogen auf Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe VH V7Hin Oktavbandmittenfrequenz in Hz a a 
31 !,5 63 125 250 -1 2000 a  4000 8000 1 M1 IM. zu um zu am mg @MM m 

9 77,4 86,5 92,1 95,8 100,5 101,4 99,0 90,5 70,5 

Tab. 3: Oktavbandpegel für NH 120 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v3 in 10 m Höhe 

v in 10 mV Oktavbandmittenfrequenz in Hz 
Hohe in mIs315 om  63 125 250 um 500 1000 20004000 8000 

6 77,1 86,2 91,7 95,5 100,3 101,3 99,2 91,6 74,2 

Tab. 4: Oktavbandpegel für NH 166 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v3 in 10 m Höhe 

vs in 10 m Oktavbandmittenfrequenz in Hz 

Höhe inmis 31 3 1 5 62 »2£:n 55 OOlOOO2OOO4OOO 8000 
,1 mm 

6 77,6 86,7 92,2 95,8 100,5 101,4 99,0 90,5 70,4 

8von 16 D02444390/1.1 -de IDA 
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Anhang 2.23 

iN ENERCON 
ENERGIE FÜR DIE WELT 

Technisches Datenblatt 
Oktavbandpegel leistungsoptimierter Schallbetriebe 

E-160 EP5 E3 15560 kW mit TES 

4.2 Betriebsmodus NR II s 

Folgende Oktavbandpegelwerte gelten unter Berücksichtigung der im Datenblatt Leis-
tungsoptimierte Schallbetriebe aufgeführten Unsicherheiten. 

Tab. 5: Oktavbandpegel in dB(A), bezogen auf Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe VH 

lsOktavbandmittenfrequenz in Hz 

31,5 63 125 250 500100020004000 80001 

8,5 76,4 85,5 91,1 95,1 99,8 100,5 98,1 89,7 69,5 

Tab. 6: Oktavbandpegel für NH 120 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeitv3 in 10 m Höhe 

v. in 10 Oktavbandmittenfrequenz in Hz 
Höhe in mis . 

31,5 63 125 250 500 w 1000 2000 4000 80001 

6 76,3 85,4 91,0 94,9 99,6 100,5 98,4 90,8 73,3 

Tab. 7: Oktavbandpegel für NH 166 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v8 in 10 m Höhe 

v. in 10 Oktavbandmittenfrequenz in Hz 

Höhe in mis 31,5 63 125 250 thuu 1 UUU Z UU 400080001 

5,5 76,3 85,5 91,1 95,1 99,8 100,6 98,1 89,7 69,5 

D02444390/1.1-de/DA 9von 16 
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Proj- Nr. 21260 WEA Reuth 
SoundPLAN Emissionsbibliothek 

Nr. Elementname Einheit 
63 
Hz 

125 
Hz 

250 
Hz 

500 
Hz 

1k 
Hz 

2k 
Hz 

4k 
Hz 

8k 
Hz 

Summe 

3 DeWind 46 
dB(A)/ 

Lw/Anlage 
80,6 89,0 93,2 95,4 94,9 92,9 88,9 100,9 

5 Enercon E40 
dB(A)/ 

Lw/Anlage 
80,7 89,1 93,3 95,5 95,0 93,0 89,0 101,0 

15 Enercon E53 
dB(A)/ 

Lw/Anlage 
82,5 89,4 91,9 93,8 96,7 95,4 89,2 79,6 101,5 

16 Südwind S77 
dB(A)/ 

Lw/Anlage 
88,1 94,3 99,2 97,9 96,4 93,9 86,9 74,3 104,0 

19 Vestas Vii 2 104,9 dB(A) 
dB(A)/ 

Lw/Anlage 
84,5 93,3 98,3 99,7 99,0 95,2 90,3 78,6 104,9 

21 Vestas Vii 2 102,0 dB(A) 
dB(A)/ 

Lw/Anlage 
83,2 90,8 95,6 96,6 95,0 92,8 90,1 80,7 102,0 

22 Enercon El 15G2 104,9 dB(A) 
dB(A)/ 

Lw/Anlage 
85,6 91,4 95,3 98,6 100,9 97,5 88,6 75,1 104,9 

23 Enercon El 15G2 103,4 dB(A) dB(A)/ 
Lw/Anlage 

85,9 91,9 94,6 97,3 99,0 95,2 84,2 70,2 103,4 

51 Vestas V150 aus Genehmigung 
dB(A)/ 

Lw/Anlage 
85,9 93,6 98,2 100,0 98,9 94,8 87,9 78,0 104,9 

53 EnerconEi60BM0s 
dB(A)/ 

Lw/Anlage 
85,4 91,4 95,9 100,3 101,9 101,2 94,5 75,2 106,8 

Ingenieurbüro Pies GbR Birkenstraße 34 56154 Boppard TeI.:06742/2299 Anhang 3.1 

SoundPLAN 9.0 
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320000 

Anhang 4 

SCHAILFECHNISCHES p j e s 
Birkenstaße 34 
56154 Boppard- Buchholz 

Skala in dB(A) 
<28,0 

28,0<=  <33,0 
33,0<= 

Legende 
Immissionsort MI 

ImmissionsortWA 

WEA Zusatzbelastun 

Maßstab 1:20000 
0 150 300 600 900 

im 

Prolekt: 21260 

WEA Reuth 

Bearbeiter: Datum: 

18.11.2023 

Bezeichnung: 

Rasterl a33 rmkarte 
Zusatzbelastung WEA 
nachts 
12 dB Kriterium 

SoundPlan-Version 9.0; Update: 12.10.2023 



Proj. Nr. 21260 
Erg. Nr. 135 

WEA Reuth 
Zusatzbelastung 12 dB für 10 

Quelle Quelltyp Lw 

dB(A) 

K 

dB 

KT 

dB 

Ko 

dB 

S 

m 

Adiv 

dB 

Agr 

dB 

Abar 

dB 

Aatm 

dB 

dLrefl 

dB(A) 

Ls 

dB(A) 

ZR 

(LrT) 

dB 

LoT 

dB(A) 

LoN 

dB(A) 

10 01 Schönfeld Flur 2 Fst 32/2 RW,T 55 dB(A) RW,N 40 dB(A) LoT 27,3 dB(A) LoN 23,7 dB(A) 

WEAO1 WindT 106,8 2,1 0,0 0 2896 -80,2 3,0 0,0 -8,0 0,0 21,6 3,6 27,3 23,7 

10 02 Schönfeld In der Nosheck 8 RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LoT 26,3 dB(A) LoN 26,3 dB(A) 

WEAO1 WindT 106,8 2,1 0,0 0 2390 -78,6 3,0 0,0 -7,0 0,0 24,2 0,0 26,3 26,3 

10 03 Schönefeld Mühlenweg 1 RW,T 55 dB(A) RW,N 40 dB(A) LoT 29,5 dB(A) LoN 25,9 dB(A) 

WEAO1 WindT 106,8 2,1 0,0 0 2461 -78,8 3,0 0,0 -7,2 0,0 23,8 3,6 29,5 25,9 

10 04 Schönfeld Auf der Kaul 10 RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LoT 26,7 dB(A) LoN 26,7 dB(A) 

WEAO1 WindT 106,8 2,1 0,0 0 2319 -78,3 3,0 0,0 -6,9 0,0 24,6 0,0 26,7 26,7 

10 05 Steffeln Sonnenhof RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LoT 24,5 dB(A) LoN 24,5 dB(A) 

WEA01 WindT 106,8 2,1 0,0 0 2739 -79,7 3,0 0,0 -7,7 0,0 22,4 0,0 24,5 24,5 

10 06 Reuth B51 Neureuth 5 RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LoT 26,2 dB(A) LoN 26,2 dB(A) 

WEA01 WindT 106,8 2,1 0,0 0 2405 -78,6 3,0 0,0 -7,1 0,0 24,1 0,0 26,2 26,2 

10 07 Reuth Neureuth 13 RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LoT 28,3 dB(A) LoN 28,3 dB(A) 

WEA01 WindT 106,8 2,1 0,0 0 2056 -77,3 3,0 0,0 -6,4 0,0 26,2 0,0 28,3 28,3 

10 08 Reuth Neureuth 20 RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LoT 29,8 dB(A) LoN 29,8 dB(A) 

WEA01 WindT 106,8 2,1 0,0 0 1830 -76,2 3,0 0,0 -5,9 0,0 27,7 0,0 29,8 29,8 

10 09 Reuth Neureuth 19 RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LoT 28,3 dB(A) LoN 28,3 dB(A) 

WEA01 WindT 106,8 2,1 0,0 0 2054 -77,2 3,0 0,0 -6,4 0,0 26,2 0,0 28,3 28,3 

10 10 Reuth Dorfstraße 1 RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LoT 30,5 dB(A) LoN 30,5 dB(A) 

WEA01 WindT 106,8 2,1 0,0 0 1729 -75,7 3,0 0,0 -5,7 0,0 28,4 0,0 30,5 30,5 

10 11 Reuth Neusteiner Weg 16 RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LoT 29,5 dB(A) LoN 29,5 dB(A) 

WEA01 WindT 106,8 2,1 0,0 0 1861 -76,4 3,0 0,0 -6,0 0,0 27,4 0,0 29,5 29,5 

10 12 Reuth Dreesweg 14 RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LoT 35,6 dB(A) LoN 35,6 dB(A) 

WEA01 WindT 106,8 2,1 0,0 0 1129 -72,0 3,0 0,0 -4,2 0,0 33,5 0,0 35,6 35,6 

10 13 Neuendorf Eichenwiese 14 RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LoT 25,4 dB(A) LoN 25,4 dB(A) 

WEA01 WindT 106,8 2,1 0,0 0 2553 -79,1 3,0 0,0 -7,3 0,0 23,3 0,0 25,4 25,4 

10 14 Neuendorf Eichenwiese 22 RW,T 55 dB(A) RW,N 40 dB(A) LoT 27,2 dB(A) LoN 23,6 dB(A) 

WEA01 WindT 106,8 2,1 0,0 0 2920 -80,3 3,0 0,0 -8,0 0,0 21,5 3,6 27,2 23,6 

10 15 Kleinlangenfeld Weidenhof RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LoT 26,5 dB(A) LoN 26,5 dB(A) 

WEA01 WindT 106,8 2,1 0,0 0 2344 -78,4 3,0 0,0 -7,0 0,0 24,4 0,0 26,5 26,5 

10 16 Kleinlangenfeld mög Wohngeb RW,T 55 dB(A) RW,N 40 dB(A) LoT 29,5 dB(A) LoN 25,9 dB(A) 

WEA01 WindT 106,8 2,1 0,0 0 2460 -78,8 3,0 0,0 -7,2 0,0 23,8 3,6 29,5 25,9 

Ingenieurbüro Pies GbR Birkenstraße 34 56154 Boppard TeI.:06742/2299 Anhang 5.1 
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Proj. Nr. 21260 
Erg. Nr. 135 

WEA Reuth 
Zusatzbelastung 12 dB für 10 

Leciende  

Quelle Quellname 
Quelltyp Typ der Quelle ( Punkt, Linie, Fläche) 
Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage 
K dB Zuschlag WEA 
KT dB Zuschlag für Tonhaltigkeit 
Ko dB Zuschlag für gerichtete Abstrahlung 
S m Mittlere Entfernung Schallquelle - Immissionsort 
Adiv dB Mittlere Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Agr dB Mittlere Dämpfung aufgrund Bodeneffekt 
Abar dB Mittlere Dämpfung aufgrund Abschirmung 
Aatm dB Mittlere Dämpfung aufgrund Luftabsorption 
dLrefl dB(A) Pegelerhöhung durch Reflexionen 
Ls dB(A) Unbewerteter Schalldruck am Immissionsort 
Ls=Lw+Ko+ADI+Adiv+Agr+Abar+Aatm+Afol_site_house+Awind+dLrefl 
ZR (LrT) dB Ruhezeitenzuschlag (Anteil) 
LoT dB(A) oberer VertrauensbereichTag 
LoN dB(A) oberer Vertrauensbereich Nacht 

Ingenieurbüro Pies GbR Birkenstraße 34 56154 Boppard TeI.:06742/2299 Anhang 5.2 

SoundPLAN 9.0 
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Anhang 6 

SCHAILFECHNISCHES p i  es 
Birkenstaße 34 
56154 Boppard- Buchholz 

Skala in dB(A) 
<20,0 

20,0<= < 22,5 
22,5<= <25,0 
25,0<= <27,5 
27,5<=  <30,0 
30,0<= <32,5 
32,5<= < 35,0 
35,0<=. < 37,5 
37,5<= I.J <40,0 
40,0<= <42,5 
42,5<= < 45,0 
45,0<= < 47,5 
47,5<= < 50,0 
50,0<= 

Legende 
Immissionsort (10) 

Höhenlinie 

WEA Zusatzbelastung 

Maßstab 1:12500 
0 100 200 400 600 

im 

Prolekt: 21260 

WEA Reuth 

Bearbeiter: Datum: 

18.11.2023 

Bezeichnung: 

Rasterl a33 rmkarte 
Zusatzbelastung WEA 
nachts 
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Proj. Nr. 21260 
Erg. Nr. 138 

WEA Reuth 
Vorbelastung 12 dB f ü r WEA 

Quelle Quelltyp Lw 

dB(A) 

K 

dB 

KT 

dB 

Ko 

dB 

S 

m 

Adiv 

dB 

Agr 

dB 

Abar 

dB 

Aatm 

dB 

dLrefl 

dB(A) 

Ls 

dB(A) 

ZR 

(LrT) 

dB 

LoT 

dB(A) 

LoN 

dB(A) 

10 12 Reuth Dreesweg 14 RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) 

KAi WindT 104,9 1,4 0,0 0 3878 -82,8 3,0 0,0 -6,9 0,0 18,3 0,0 19,7 19,7 

KA2 WindT 104,9 1,4 0,0 0 3568 -82,0 3,0 0,0 -6,5 0,0 19,4 0,0 20,8 20,8 

KA3 WindT 104,9 1,4 0,0 0 3060 -80,7 3,0 0,0 -5,8 0,0 21,4 0,0 22,8 22,8 

KA4 WindT 104,9 1,4 0,0 0 2720 -79,7 3,0 0,0 -5,3 0,0 22,9 0,0 24,3 24,3 

KA5 WindT 104,9 1,4 0,0 0 2787 -79,9 3,0 0,0 -5,4 0,0 22,6 0,0 24,0 24,0 

KA6 WindT 104,9 1,4 0,0 0 2410 -78,6 3,0 0,0 -4,9 0,0 24,4 0,0 25,8 25,8 

KA7 WindT 104,9 1,4 0,0 0 3113 -80,9 3,0 0,0 -5,9 0,0 21,2 0,0 22,6 22,6 

KG1 WindT 104,9 1,4 0,0 0 4380 -83,8 3,0 0,0 -7,4 0,0 16,6 0,0 18,0 18,0 

KG2 WindT 104,9 1,4 0,0 0 4711 -84,5 3,0 0,0 -7,8 0,0 15,6 0,0 17,0 17,0 

KI 01 WindT 101,0 2,1 0,0 0 2142 -77,6 3,0 0,0 -5,0 0,0 21,4 0,0 23,5 23,5 

KI 02 WindT 101,0 2,1 0,0 0 1619 -75,2 3,0 0,0 -4,1 0,0 24,7 0,0 26,8 26,8 

KI 03 WindT 101,0 2,1 0,0 0 1789 -76,0 3,0 0,0 -4,4 0,0 23,5 0,0 25,6 25,6 

KI 04 WindT 101,0 2,1 0,0 0 2049 -77,2 3,0 0,0 -4,9 0,0 21,9 0,0 24,0 24,0 

KI 05 WindT 101,5 2,1 0,0 0 1981 -76,9 3,0 0,0 -5,7 0,0 21,8 0,0 23,9 23,9 

OA1 WindT 104,9 1,4 0,0 0 4658 -84,4 3,0 0,0 -7,8 0,0 15,8 0,0 17,2 17,2 

0A2 nacht WindT 102,0 2,1 0,0 0 4276 -83,6 3,0 0,0 -7,1 0,0 14,2 16,3 

0A2 tag WindT 104,9 1,4 0,0 0 4276 -83,6 3,0 0,0 -7,3 0,0 17,0 0,0 18,4 

Oh 01 WindT 100,9 4,3 0,0 0 2206 -77,9 3,0 0,0 -5,1 0,0 20,9 0,0 25,2 25,2 

Oh 02 WindT 100,9 4,3 0,0 0 2047 -77,2 3,0 0,0 -4,9 0,0 21,8 0,0 26,1 26,1 

Oh 03 WindT 104,0 1,5 0,0 0 1687 -75,5 3,0 0,0 -3,0 0,0 28,4 0,0 29,9 29,9 

RG1 WindT 104,9 1,4 0,0 0 2412 -78,6 3,0 0,0 -4,9 0,0 24,4 0,0 25,8 25,8 

RG2 WindT 104,9 1,4 0,0 0 2086 -77,4 3,0 0,0 -4,4 0,0 26,1 0,0 27,5 27,5 

RG3 WindT 104,9 1,4 0,0 0 1926 -76,7 3,0 0,0 -4,1 0,0 27,1 0,0 28,5 28,5 

WEA 02 WindT 106,8 2,1 0,0 0 1269 -73,1 3,0 0,0 -4,6 0,0 32,1 0,0 34,2 34,2 

WEA 03 WindT 106,8 2,1 0,0 0 1301 -73,3 3,0 0,0 -4,7 0,0 31,8 0,0 33,9 33,9 

WEA NDF01 WindT 104,9 2,1 0,0 0 2517 -79,0 3,0 0,0 -4,9 0,0 24,0 0,0 26,1 26,1 

WEA NDFO2 WindT 104,9 2,1 0,0 0 2302 -78,2 3,0 0,0 -4,6 0,0 25,1 0,0 27,2 27,2 

WEAOr01 WindT 104,9 1,6 0,0 0 3669 -82,3 3,0 0,0 -8,2 0,0 17,4 0,0 19,0 19,0 

WEAOr02 WindT 104,9 1,6 0,0 0 3313 -81,4 3,0 0,0 -7,7 0,0 18,8 0,0 20,4 20,4 

WEAOr03 WindT 104,9 1,6 0,0 0 2910 -80,3 3,0 0,0 -7,0 0,0 20,6 0,0 22,2 22,2 

WEAOr04 WindT 104,9 1,6 0,0 0 3238 -81,2 3,0 0,0 -7,6 0,0 19,2 0,0 20,8 20,8 

WEAOr05 WindT 104,9 1,6 0,0 0 3957 -82,9 3,0 0,0 -8,6 0,0 16,4 0,0 18,0 18,0 

WEASkOl WindT 104,9 1,6 0,0 0 3930 -82,9 3,0 0,0 -8,6 0,0 16,5 0,0 18,1 18,1 

WEASk02 WindT 104,9 1,6 0,0 0 3534 -82,0 3,0 0,0 -8,0 0,0 18,0 0,0 19,6 19,6 

WEA Sk03 WindT 104,9 1,6 0,0 0 2834 -80,0 3,0 0,0 -6,9 0,0 21,0 0,0 22,6 22,6 

WEASk04 WindT 104,9 1,6 0,0 0 2276 -78,1 3,0 0,0 -5,9 0,0 23,9 0,0 25,5 25,5 

WEASk05 nacht WindT 103,4 1,6 0,0 0 1856 -76,4 3,0 0,0 -4,6 0,0 25,5 27,1 

WEA Sk05tag WindT 104,9 1,6 0,0 0 1856 -76,4 3,0 0,0 -5,1 0,0 26,4 0,0 28,0 
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Proj. Nr. 21260 
Erg. Nr. 138 

WEA Reuth 
Vorbelastung 12 dB f ü r WEA 

Leciende  

Quelle Quellname 
Quelltyp Typ der Quelle ( Punkt, Linie, Fläche) 
Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage 
K dB Zuschlag WEA 
KT dB Zuschlag für Tonhaltigkeit 
Ko dB Zuschlag für gerichtete Abstrahlung 
S m Mittlere Entfernung Schallquelle - Immissionsort 
Adiv dB Mittlere Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Agr dB Mittlere Dämpfung aufgrund Bodeneffekt 
Abar dB Mittlere Dämpfung aufgrund Abschirmung 
Aatm dB Mittlere Dämpfung aufgrund Luftabsorption 
dLrefl dB(A) Pegelerhöhung durch Reflexionen 
Ls dB(A) Unbewerteter Schalldruck am Immissionsort 
Ls=Lw+Ko+ADI+Adiv+Agr+Abar+Aatm+Afol_site_house+Awind+dLrefl 
ZR (LrT) dB Ruhezeitenzuschlag (Anteil) 
LoT dB(A) oberer VertrauensbereichTag 
LoN dB(A) oberer Vertrauensbereich Nacht 
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Proj. Nr. 21260 
Erg. Nr. 136 

WEA Reuth 
Vorbelastung 

Quelle Quelltyp Lw 

dB(A) 

K 

dB 

KT 

dB 

Ko 

dB 

s 

m 

Adiv 

dB 

Agr 

dB 

Abar 

dB 

Aatm 

dB 

dLrefl 

dB(A) 

Ls 

dB(A) 

ZR 

(LrT) 

dB 

LoT 

dB(A) 

LoN 

dB(A) 

10 12 Reuth Dreesweg 14 RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LoT 37,1 dB(A) LoN 37,1 dB(A) 

WEA 02 

WEA 03 

WindT 

WindT 

106,8 

106,8 

2,1 

2,1 

0,0 

0,0 

0 

0 

1269 

1301 

-73,1 

-73,3 

3,0 

3,0 

0,0 

0,0 

-4,6 

-4,7 

0,0 

0,0 

32,1 

31,8 

0,0 

0,0 

34,2 

33,9 

34,2 

33,9 
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Proj. Nr. 21260 
Erg. Nr. 136 

WEA Reuth 
Vorbelastung 

Leciende  

Quelle Quellname 
Quelltyp Typ der Quelle ( Punkt, Linie, Fläche) 
Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage 
K dB Zuschlag WEA 
KT dB Zuschlag für Tonhaltigkeit 
Ko dB Zuschlag für gerichtete Abstrahlung 
S m Mittlere Entfernung Schallquelle - Immissionsort 
Adiv dB Mittlere Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Agr dB Mittlere Dämpfung aufgrund Bodeneffekt 
Abar dB Mittlere Dämpfung aufgrund Abschirmung 
Aatm dB Mittlere Dämpfung aufgrund Luftabsorption 
dLrefl dB(A) Pegelerhöhung durch Reflexionen 
Ls dB(A) Unbewerteter Schalldruck am Immissionsort 
Ls=Lw+Ko+ADI+Adiv+Agr+Abar+Aatm+Afol_site_house+Awind+dLrefl 
ZR (LrT) dB Ruhezeitenzuschlag (Anteil) 
LoT dB(A) oberer VertrauensbereichTag 
LoN dB(A) oberer Vertrauensbereich Nacht 
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Anhang 9 

SCHAILFECHNISCHES p i  es 
Birkenstaße 34 
56154 Boppard- Buchholz 

Skala in dB(A) 
<20,0 

20,0<= < 22,5 
22,5<= <25,0 
25,0<= <27,5 
27,5<=  <30,0 
30,0<= <32,5 
32,5<= < 35,0 
35,0<=. < 37,5 
37,5<= I.J <40,0 
40,0<= <42,5 
42,5<= < 45,0 
45,0<= < 47,5 
47,5<= < 50,0 
50,0<= 

Legende 
Immissionsort (10) 

' WEA Vorbelastung 

Maßstab 1:12500 
0 100 200 400 600 

im 

Prolekt: 21260 

WEA Reuth 

Bearbeiter: Datum: 

18.11.2023 

Bezeichnung: 

Rasterl a33 rmkarte 
Vorbelastung WEA 
nachts 

SoundPlan-Version 9.0; Update: 12.10.2023 



Anhang 10 

SCHAILFECHNISCHES p i  es 
Birkenstaße 34 
56154 Boppard- Buchholz 

Skala in dB(A) 
<20,0 

20,0<= < 22,5 
22,5<= <25,0 
25,0<= <27,5 
27,5<=  <30,0 
30,0<= <32,5 
32,5<= < 35,0 
35,0<=. < 37,5 
37,5<= I.J <40,0 
40,0<= <42,5 
42,5<= < 45,0 
45,0<= < 47,5 
47,5<= < 50,0 
50,0<= 

Legende 
Immissionsort (10) 

Höhenlinie 

WEA Vorbelastung 
WEA Zusatzbelastung 

Maßstab 1:12500 
0 100 200 400 600 

im 

Prolekt: 21260 

WEA Reuth 

Bearbeiter: Datum: 

18.11.2023 

Bezeichnung: 

Rasterl a33 rmkarte 
Gesamtbelastung WEA 
nachts 

SoundPlan-Version 9.0; Update: 12.10.2023 



Proj. Nr. 21260 
Erg. Nr. 140 

WEA Reuth 
Gesamtbelastung 

Quelle Quelltyp Lw 

dB(A) 

K 

dB 

KT 

dB 

Ko 

dB 

s 

m 

Adiv 

dB 

Agr 

dB 

Abar 

dB 

Aatm 

dB 

dLrefl 

dB(A) 

Ls 

dB(A) 

ZR 

(LrT) 

dB 

LoT 

dB(A) 

LoN 

dB(A) 

Immissionsort 10 12 Reuth Dreesweg 14 SW EG RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) LrT 39,4 dB(A) LrN 39,4 dB(A) 

WEA 01 

WEA 02 

WEA 03 

WindT 

WindT 

WindT 

106,8 

106,8 

106,8 

2,1 

2,1 

2,1 

0,0 

0,0 

0,0 

0 

0 

0 

1129 

1269 

1301 

-72,0 

-73,1 

-73,3 

3,0 

3,0 

3,0 

0,0 

0,0 

0,0 

-4,2 

-4,6 

-4,7 

0,0 

0,0 

0,0 

33,5 

32,1 

31,8 

0,0 

0,0 

0,0 

35,6 

34,2 

33,9 

35,6 

34,2 

33,9 
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Proj. Nr. 21260 
Erg. Nr. 140 

WEA Reuth 
Gesamtbelastung 

Leciende  

Quelle Quellname 
Quelltyp Typ der Quelle ( Punkt, Linie, Fläche) 
Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage 
K dB Zuschlag WEA 
KT dB Zuschlag für Tonhaltigkeit 
Ko dB Zuschlag für gerichtete Abstrahlung 
S m Mittlere Entfernung Schallquelle - Immissionsort 
Adiv dB Mittlere Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Agr dB Mittlere Dämpfung aufgrund Bodeneffekt 
Abar dB Mittlere Dämpfung aufgrund Abschirmung 
Aatm dB Mittlere Dämpfung aufgrund Luftabsorption 
dLrefl dB(A) Pegelerhöhung durch Reflexionen 
Ls dB(A) Unbewerteter Schalldruck am Immissionsort 
Ls=Lw+Ko+ADI+Adiv+Agr+Abar+Aatm+Afol_site_house+Awind+dLrefl 
ZR (LrT) dB Ruhezeitenzuschlag (Anteil) 
LoT dB(A) oberer VertrauensbereichTag 
LoN dB(A) oberer Vertrauensbereich Nacht 
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